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Badische Messe .

General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrntze und des Grotzherzogtums Baden «
IMP Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "MG

Wöchentlich 2 Nummern „ Karlsruher llnterhaltungsdiatt " mit Illustrationen , wöchentlich
♦ 1 Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich
♦ 2 Nummern „Courier", Anzeiger für Landwirtschast , Garten- , Obst- und Weinbau, I Zommer»

.. und 1 Winter » Fahrplan und 1 illustrierter Wandkalender , wwie viele sonstige Beilage ».

WW Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus gröhte Abonnentenzahi von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Serlag vor
Ferd . Thiergarte »
Chefredakteur : Albert Herzog
Verantwortlich für allgemein !
Politik und Feuilleton : LMol
Rudolf , für badische Politik ,
Lokales , bad . Chronik und d«
allgein . Teil : U. Frhr . o. Seck
dorff, für den Anzeigenteil :
A. '.Änderspacher. iämtt .

Karlsruhe i. B .
Berliner Dureau : Berti « V ia

Gesamt - Auftagej

46000 fctjil
je 2 mal wochentags , gedruck
auf drei Zwillings -Rotation »
Maschinen neuesten Systems
Ja Karlsruhe und nächsie,
Umgebung allein übe ,
27300

Abonueute « .
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Dom Krieg .
%m westlichen Kriegsschauplatz.

Die angebliche « Aeußeru » « » « des General ,
oberft v. Kluck .

— Berlin , 27. Ott . Durch die Zeitungen ging ein Kabeltelegramm
der „Times " über eine Unterredung , die etn Vertreter der „Chicago
Daily News " mit Generaloberst v. Kluck gehabt haben will . General -

oberst v. Kluck schreibt dem „Berk . Tgbl .
"

, daß die ihm von der „Chi -

cago Daily News " — der den „Times " — in den Mund gelegten
Aeußttungen „eine kühne Dichtung " darstellen . Mehrere der ihm zu-

geschriebenen Gesichtspunkte seien unklar und militärisch unmöglich . Der

somit widerlegte Bericht hat die Nunde durch ziemlich die ganze europäisch-
Presse gemacht. Ob d« Vertreter des amerikanischen Blattes seine
Phantasie hat walten lassen , oder ob der Kabelkorrespondent der „Times "

noch einiges hinzuerfunden hat . ist im Augenblick nicht festzustellen.

Poincar « und KönigGeorgandersranzSsischen
Front .

W .T .B . Paris , 27. Okt . (Nicht amtlich .) Präsident Poin -

carv hat am Sonntag in Begleitung des Kriegsministers Mil¬
lerand Paris verlassen , um sich zur Armee zu begeben . Er kam
dort am Montag mit dem König von England zusammen .
König Georg und Prinz von Wales besichtigten am Dienstag
zwei französische Armeen . Der König wohnte einer Parade der
Truppen bei . PoiucarH verlieh dem Prinzen von Wales das
Kriegskreuz .

Die Beel « st » der Kanadier .
— Berlin , 28 . Okt . Aus Rotterdam wird dem „ Lok .-Anz .

"

gemeldet , aus London werde gedrahtet , einer amtlichen Mit -

teilung zufolge , betrügen die Verluste der Kanadier bis Mitte

dieses Monats im ganzen «77 Offiziere — davon wurden 119

getötet — und 14 510 Mannschaften .

ta östlichen KrieMauplatz .
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien , 27. Okt . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
oerlautbart , 27 . IV . 15, mittags :

Die Vertreibung der Russen westlich von Czartoroysk schrei-
tet trotz heftiger Gegenwehr des Feindes fort . Sonst nichts
Neues .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
». Höfer . Feldmarschalleutnant .

Was die Russe « zu berichten wisse «.
W .T .B . Petersburg , 27. Okt . (Richtamtlich.) Amtlicher Heere»-

bericht vom 26. Oktober. Auf dem linken Diinaufer südlich Zlluxt ver-
suchten die Deutschen, sich ohne Artillerievorbereitung durch einen An-
griff eines unserer Gräben zu bemächtigen , sie wurden aber noch recht-
zeitig durch unser Feuer zurückgeworfen . Bei Linden , an der Düna fluß -
abwärts Friedrichstadt , Artillerie - und Infanteriefeuer . Westlich Ja -
kobsstadt auf dem linken Dünaufer lebhafter Artilleriekampf . Ein er-
neuter Angriff der Deutschen östlich Zlluxt war ohne Erfolg . Der Kampf
bei dem Dorfe Woinjonq , westlich des Boginskojesees (7 Kilometer ) en-
dete mit der Besitznahme dieses Dorfes durch unsere Truppen . Weiter
südlich bis zum Pripjet nichts von Bedeutung . Nordwestlich Rafa -
lowka ( 13 Kilometer ) auf dem linken Ufer des Styr drangen unsere
Truppen in das Dorf AZolka Holufia ein , erbeuteten Maschinengewehre
und machten Gefangene . Ein Angriff des Feindes gegen das Dorf
Niedwieze , nordwestlich Czartorysk (11 Kilometer ) wurde zurückgeschla-
gen . D« Feind griff uns mit starken Kräften bei dem Dorfe Kukle ,
nördlich Kolki , an . Nach einem heftigen Kampfe faßten unsere Truppen
den Feind in der Flanke , warfen ihn zurück und machten sieben Offi -
ziere und über 200 Mann zu Gefangenen .

Bei den im gestrigen Bericht dekamitgegebenen Gefechten bei dem
Dorfe Komarow verdanken wir unsere Erfolge den hohen Eigenschaften
und der gegenseitigen Unterstützung unserer Truppen . Dank dieser ge -
lang es uns , den Feind , welchem es zuerst geglückt war , eine unserer
Abteilungen zurückzuwerfen , zu umzingeln und unter großen Verlusten
zurückzuwerfen . Di« Zahl der gestern bekanntgegebenen Gefangenen
wächst : es befinden sich unter den Gefangenen zahlreiche Deutsche. West-
lich de» Dorfes Wolica , nördlich Nowo Alessiniec (6 Kilometer ) griff
der Feind dreimal an , wurde jedoch jedesmal zurückgeworfen . Hausen
feindlicher Leichen bedecken das Schlachtfeld .

Der Verteidiger von Kvwno verurteilt .
W .T .B . Stockholm . 27 . Okt . (Nicht amtlich .) „Rameje

Utro " zufolge , verhandelte das Duuaburger Militär -Bezirks -
geeicht in Witebsk seit dem 2 . ds . Mts . unter Ausschluß der
Oeffen Umreit gegen den ehemaligen Festungskommandanten
»♦« Kc> iu>, Grigoriew . wegen Uebergabe der Festung an den
Feind , ohne Ausnutzuno aller Verteidigungsmittel . was infolge
Verlassen ? der Festung durch den Kommandanten nicht ge-
schehen sei . Die Anklage war nach einem Artikel erhoben , der
Todesstrafe vorsieht . Das Gericht verurteilte Grigoriew unter
Zubilligung mildernder Umstände am 10. ds . Mts . zur Aber -
ke««ung aller Rechte und IS Zahren Kerker . Das Urteil wird
zur allerhöchsten Bestätigung vorgelegt werden . Bei der Ver -

Handlung der Sache war der auf allerhöchsten Befehl abkom -
mandierte Gehilfe des Militärprokureurs zugegen .

Das Flüchtliugselend .
W .T.B . Moskau , 28 . Okt . „Rußkoje Slowo " meldet : Der Haupt -

ausschuh der Flüchtlinge befindet sich in einer tragischen Lage , da er
kein Geld mehr hat und das Ministerium den Bitten um Geld gegen -
übel taub bleibt . Von allen Provinzabteilungen treffen Gesuche um
Eeldunterstützung ein . Der Ausschuß hat aber kein Geld . Aus dem
Gouvernement Witebsk sind nach dem Gouvernement Twer 490 OoO
Flüchtlinge unterwegs . In der Stadt Tscheljabinsk in Sibirien lagern
5080 Flüchtlinge unter freiem Himmel .

Her nene HMan-Mg.
Kalkan -Kriegsfchanplatz .

Oesterreichischer Bericht .
W .T ^S . Wien , 27 . Okt . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

vevlautbart , 27 . 10. IS , mittags :
Oestlich von Bisegrad entrissen unsere Truppe « dem Feind

die Höhen beiderseits des Grenzdorfes Dobrunj . Die Armee des
Generals der Infanterie von Koeveß drängte den Gegner ins
Gebirge nördlich von Gran . Milanovac zurück. Oesterreichisch -
ungarische Kräfte warfen ihn mit dem Bajonett aus seinen
Höhenstellungen bei Topola . Die beiderseits der Marava
operierende deutsche Armee gewann die Höhe südlich der Rae «
und dringt die Mlaoa aufwärt » vor . Die Orsova -Gruppe ist in
Brza Palanka eingerückt . In Kladovo wurden 12 schwere
serbischeEeschiitze und große Vorrät « an Munition . Per
pflegung und Bekleidung erbeutet .

Abteilungen der westlich von Regoti « kämpfenden bul »
garischen Kräfte stellten die Verbindung mit den österreichisch-
ungarischen und deutschen Truppen her . Die gegen Knjazevac
entsandten bulgarischen Kräfte kämpften gestern im Oftteil die -
ser Stadt .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Zu demvordri « genderBulgaren .
Berli « , 27. Okt. Laut »Lok^-Anz ." sind die Bul >-

gare « im Risava -- Abschnitt im Bordriage «. Die
vo« llesküb her » « greifende « Bulgaren gelangten
bis vor Tetovo . Die serbischen Linien kommen
nacheinander ins Waake «. Auch bei Strumitza wer -
den die feindliche « Kräfte , Franzose « und Engliin -
der . zurückgedrL « gt .

— Sofia , 28. Okt . Die „Voss. Ztg ." meldet von hier : Der
Umstand , daß die Vulgare « fast überall riesige Vorräte an
Kriegsmaterial und Lebensmitteln vorfinden , weist darauf hin ,
daß die Serben auf ein so rasches Vordringen der Bulgaren
nicht rechneten und förmlich überrumpelt wurden .

W .T .B . Sofia , 28. Okt . Die „Bulgarische Telegraphen -
agentur " erfährt : Die bulgarische « Truppen haben i«
der Umgebung von Knjazevac bedeutende Erfolge
davongetragen . Die Bulgaren besetzten Knjazevac .
Außerdem nahmen die bulgarischen Truppen die sehr mäch -
tige Stellung von Drenova —Clava im Sturm ,
die den Schlüssel z» dem befestigten Rayon von P i r o t
bildet .

W .T .B . Sofia , 28 . Okt . Die „Bulgarische Telegraphen -
agentur " meldet : Die bulgarischen Behörden haben die Linie
Dedeagatsch —Oktschilar besetzt , deren Betrieb von nun an durch
den bulgarischen Staat erfolgen wird .

Die rbindung der Truppen de ? Mittel -
mächte mit den Bulgaren .

<= Berlin , 28 . Okt . Zu der Vereinigung der deutschen und
österreichischen mit den bulgarischen Truppen meint der „Lok.-
Anz." , die volle Wirkung dieses langerwarteten Ereignisses
werde erst eintreten , wenn die über Nisch und Pirot führende
Orientexpreßlinie nach Konstantinopel in den Händen der ver -
bündeten Truppen sei . Aber aus der nunmehrigen unmittel -
baren Verbindung der vier verbündeten Staaten ergebe sich
schon jetzt eine ungeheure Steigerung ihrer lleberlegenheit .
(S . a . Artikel auf S . 3 d . Bl .)

Ein russisches Hilfskorps für Serbien ?
— Sofia . 28. Okt . Dem „Verl . Tagebl .

" wird von hier ge-
meldet , der Zar habe die Bereitstellung eines Expeditionskorps
von 250 000 Mann für Serbien angeordnet . ( ? )

Das Erwachen Albaniens .
W .T .V . Sofia , 28. Okt . Die „Südslawische Korrespondenz "

meldet von hier : Angesehene albanische Kreise erhielten Be -
richte aus Rordalbanicn , denen zufolge die Lage angesichts der
Gewaltherrschaft der Serben und Montenegriner , sowie Essad
Paschas eine geradezu verzweiselte sei und die Bevölkerung die
Befreiung von der serbischen und montenegrinischen Tyrannei
und den Gewalttaten der Räuberbanden Essad Paschas durch

deutsche, österreich -ungarische und bulgarische Truppe « mit lln -
geduld erwartet .

Die Rachrichten über den siegreiche« Vormarsch der Armee »
der Zentralmächte und Bulgariens haben in Albanien eine
große Bewegung hervorgerufen und das Zeichen für den Beginn
einer Aufstandsbeweguug gegen die derzeitigen Gewaltherren
gegeben . Viele Albauesen im serbischen Heer flüchten sich r»
Scharen über die Grenze .

Schließlich wird bekannt , daß die wirtschaftliche Lage im
Lande eine derartig traurige sei, daß es ganz ausgeschlossen
erscheine, etwa übertretende größere Heeresmasse « zu verpflegen .

Dnr Kage in Serbien .
= Aus der Schweiz , 27 . Okt . Der Pariser Korrespondent

des „Corriere della Sera " meldet , man halte daselbst Serbiens
Lage für hoffnungslos und beklagt die schneckenhafte Laug ,
samkeit , mit welcher britische Truppenkontigente zur Verschiff«
ung gelangten .

Der Londoner Korrespondent des „Secolo " berichtet , daß
die gestern noch vorhanden gewesenen Hoffnungen über die
Lage Serbiens vollständig verschwunden seien und zwar infolge
des Eintreffens sämtlicher Nachrichten , wonach bulgarische Vor ,
Posten in Prizrend und an der Grenze Albaniens anlangteru
Es fei mehr wie zweifelhaft , daß die Verbündeten rechtzeitig
mit den Hauptkräften des serbischen Heeres zusammen -
träfen . (Köln . Volksztg . )

Zum Rücktritt Putniks .
W .T .B . Paris . 27 . Okt . Der „Matin " meldet aus Salo .

niki , man bedauere einmütig , daß Pntnik aus Eesundheitsrück -
sichten den Befehl über die serbische Armee habe niederlege »
nrüsien .

Sin Aufruf Pasitschs .
TU . London . 27. Okt . Der serbische Ministerpräsident

Pasitsch hat der „Times " folgenden Aufruf zur Veröffentlichung
zugehen lasten :

„Serbien macht unmenschliche Anstrengungen , seine Exi »
sten,z zu verteidigen und zwar in Uebereinstimmung mit den
Wünschen seiner großen Bundesgenosse !^ Die Oestemicher ,
Deutschen und Bulgaren haben Serbien zum Tode oerurteilt
und unsere gemeinschaftlichen Feinde versuchen nun schon
20 Tage lang uns trotz des Heldenmutes unserer Soldaten zu
vernichten . Unser Widerstand kann nicht bis ins Unendliche
fortdauern , darum bitten wir England alles zu veranlasse ^
damit wir die Versicherung haben , daß seine Truppen uns er»
reiche« und uns helfen , damit wir zusammen die gemeinschast -
liche Sache verteidigen können , die so ernstlich bedroht ist .

"

Der Vierverband kann Serbien nicht ,
mehr Helsen .

T .U . Sofia , 27 . Okt . „Kambana " schreibt : „Serbien wird
vom Vierverband keine Hilfe mehr erhalten , weil es zu spät ist,
denn die Bahnlinie Saloniki -Risch ist in unserer Hand , ebenso
die ganze Wardar -Ebeue von Katschanak bis Kriwolak (südlich
Köprülü ) . (B . Z .)
Lord Lausdown über den serbischen Feldzug .

T .U . Rotterdam , 27 . Okt . Viel bemerkt wird , dah Lord Sans -
down im englischen Oberhause nicht mehr von einer möglichen
Rettung Serbiens , sondern nur noch von einem Entsatz Serbiens
durch die Ententetruppen sprach , woraus man schließt , daß die En -
tente jetzt auf alle Hoffnungen für Serbien verzichtet hat und das
Land teilweise seinem Schicksal überlassen muß . Die ganze Tonart
der Erklärung Lansdown war recht pessimistisch. So bestätigt er ,
daß von Saloniki nur eine kleine Truppenmacht vorgerückt sei , weil
mehr Truppen nicht so schnell dahin geführt werden könnten . Aber
mittlerweile werde eine große Truppenmacht für den „Di ?nft in
Südost - Europa " (Lansdown vermied es von Serbien zu sprachen)
zusammengebracht und Transportschiffe in Bereitschaft gestellt werden ,
um Truppen zu überführen . Lord Lansdown erklärte weiter , es tue
ihm leid , das sagen zu müssen , aber der serbische Feldzug werde einen
derartigen Verlauf nehmen , daß die serbische Armee die doppelte »
Angriffe durch die Oesterreichischer und Deutschen vom Norden und
die Bulgaren von » Osten und Süden « cht lange widerstehen
könne .

Die Ereignisse in Griechenland .
W .T .B . Paris , 27 . Okt . Der „Temps " erfährt , Prinz

Georg von Griechenland , der nach Griechenland zurückkehre«
wollte , bleibe in Paris . Seine Abreise sei verschoben worden .

Bevor st eheuder Rücktritt Gunaris und
Theotokis ?

T .U. Christiania , 27 . Okt . Neuerdings wird Pariser Blät -
tern aus Athen berichtet , in Griechenland stehe eine Minister ,
krife bevor , da Gunaris und Theotokis , laut „B . Z .

"
, zurück-

treten wollten .
Eine Lärmszene in der griechischen Kammer .

WTH . Athen , 27 . Ott . „Prvgrös " meldet von hier : In der
Kammer hat die Gruppe der türkischen Deputierten eine Frage
gestellt betreffend die den Türken gehörei ^ n Güter , die von der
griechischen Regierung beschlagnahmt worden waren . Bei der Er -
örterung dieser Frage ergab sich eine Meiiiuilgsvecschiedenheit zwi -
scheu dem Finm,zminijter Dragumis und Venizelos wegen des im
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der türkischen Regierung abgeschlossenen Abkommens über den Aus -

tausch der von den beiden Ländern beschlagnahmten Euter .
Vcnizelos wurde während sein« Rede ständig von den Mitgliedern

der Regierungspartei unterbrochen . Er erklärte darauf , die Regierung
hänge von seiner Partei ab, die die Mehrheit besitze. Ts entstand ein
sehr groger Lärm . Die Sitzuiuz wurde aus eine Stunde unterbrochen.
In dieser Zeit hielt das Kabinett einen Ministerrat ab .

Nach Wiederaufnahme der Sitzung gab Dragnmis eine verbindlich «
Erklärung ab, in der er sagte, die Rede Venizelos ' entspreche seinen
eigenen Anschauungen, abgesehen von einigen Vorbehalten , die er geltend
machen muffe . So wurde eine Krise vermieden .

Reue Ränke von Veniselos .
— Konstantinopel , 27 . Okt . Sicheren Nachrichten aus

Athen zufolge entfaltet Beniselos gegenwärtig eine lebhafte
Agitation , um die Demobilisierung in Griechenland herbeizu-
führen . Zur Befürwortung seines Vorgehens führt Veniselos
an , daß die Aufrechterhaltung der Mobilisation dem Lande
kostspielige und unerträgliche Opser auferlege und eine große
Gefahr für das Hineingezogenwerden Griechenlands in den
Kriegswirbel bedeute. Falls diese macchiavellistifche Agit «*
tion von Veniselos den Sturz des Kabinetts herbeiführen sollte,
ist der König fest entschlossen, zur Auflösung der Kammer zu
schreiten . (Frkft . Ztg .)

Neue Drohungen an Griechenland .
— Berlin , 28 . Okt . Verschiedenen Morgenblättern zufolge

will ein italienisches Blatt aus Athen erfahren haben , daß die
Note der Gesandten Rußlands und Englands nur ein Bor -
läufer einer drohenden Note aller Gesandten de» Vieroer -
dandes sei .

Zum Untergang des Transportdampfer »
„M a r ch e t t i".

W .T .B . London. 27 . Okt . (Nicht amtlich.) Das Kriegs -
aint meldet : Der englische Transportdampfer „Marchctti " ist
im ügäischen Meer torpediert worden . Wie verlautet , werden
nur 98 Mann vermißt . (Notiz : Der Vergleich mit unseren am
25 . und 27 . ds . Mts . veröffentlichten Meldungen über die Ver-
senkung dieses Schiffes zeigt, daß die absichtlich unbestimmt ge-
haltene englische Mitteilung über die Zahl der dabei zu Grunde
gegangenen Mannschaften nicht richtig sein kann . Nach den
früheren übereinstimmenden Meldungen sind von den tausend
Soldaten , die das Schiff an Bord hatte , nur 82 gerettet
worden.)

Der Rampf um die Dardanellen.
— Berlin , 28 . Okt . Nach dem „Lok.-Anz." meldet Reuter

aus Athen , ein englisches Unterseeboot habe im Marmarameer
ein türkisches Munitionstransportschiff versenkt.

Türkischer Bericht .
WTV . Konstantinopel , 27. Okt . Das Hauptquartier teilt mit :

Auf der Dardanellenfront machten bei Anaforta unsere Patrouillen .
indem sie sich den feindlich :» Gräben näherten , mit Handgranaten
einen Teil der feindlichen Soldaten nieder , die bei Verschanzungs -
arbeiten beschäftigt waren . Sie verhinderten deren Wiederhzrstel -
lung und brachten die Drahtverhaue einiger feindlichen Gräben als
Beute mit . Bei Anaforta und Ari -Burnu fand ein Artilleriekampf
zwischen unserer Artillerie und den Land - und Schiffsgeschützen des
Feindes statt . Feindliche Verprooiantierungskolonnen , die bei dem
Ausschiffungspunkt von Ari -Burnu gesichtet wurden , wurden durch
unsere Artillerie zersprengt . Bei Seddul -Bahr warf der Feind
gegen unsere Schützengräben am linken Flügel ungefähr 700 Gra -
naten und Bomben , ohne ein Ergebnis zu erzielen .

Die Trauerfeierfür Frhrn. v. tvangenheim .
W .T .B . Konstantinopel , 27 . Okt . Di « Teauerfeier für den verstor -

b«nen deutschen Botschafter Freiherr von Wangenheim fand heute vor -

mittag statt . Um den Sarg scharten sich außer der Gemahlin und den
Kindern des Verstorbenen und dem Geschäftsträger Freiherr von Neu -
rath als Vertreter des deutschen Kaisers und des Deutschen Reiches
die ersten Staatsmänner des türkischen Reich«« , die Präsidenten beider
Kammern mit einer parlamentarischen Abordnung und das gesamte
diplomatisch« Korps mit dem Doyen , dem österreichisch -ungarischen Bot¬
schafter Markgraf von Pallaoicini , an der Spitze .

Der Sarg verschwand in Bergen von Blumen und Kränzen aus
der Fülle des prachtvollen orientalischen Herbstes . Die Kapelle des
Panzerkreuzers »Iavus Selim " leitete die Feier mit einem Choral
ein . Die Trauerrede hielt Pastor Barbe , der er den Text : Ich bin der
Weg , die Wahrheit und das Leben zugrunde legte . Der Geistliche
vermied es , dem ausdrücklichen Wunsche des Verstorbenen entspr « -
chend, an seinein Sarge seine Verdienste zu erwähnen . Er stellte aber
fest , daß sein Lebenswerk augenblicklich nicht in seinem ganzen Um -
sang beurteilt werden könne . Erst kommende Geschlechter würden
die Größe des Werke » ermessen .

Die Feier wurde durch Gesang der Kinder der deutschen Schule und
des Kirchenchors der deutschen Gemeinde verschönt . Ein gro

'
ger Trauer ,

zug unter Vorantritt von Musik und Mannschaften der Marine , während
neben dem Sarg deutsche Matrosen mit Kränzen schritten , bewegte sich
durch das Spalier der Leibwache hinab zum Bosporustal , wo eine Pi -
nasse wartete . Hinter dem unter Blumen begrabenen Sarg stiegen nur
der Geschäftsträger Freiherr von Neurath und wenige persönliche
Freunde des Entschlafenen ein . Während eine türkische Batterie Salut
feuerte , stieß die Pinasse , begleitet von zwei Torpedobooten , zu der
letzten Fahrt nach Therapia ab , wo der Verstorbene im Beisein

' ; ';cr
Familie , seiner Freunde und des Botschaftspersonals unter den v * aen
des schönen Parks , seinem Lieblingsaufenthalt , zur letzten Ruhe ir, -. >t«t
wurde .

WTB . Berlin , 27. Okt. (Nichtamtlich .) Der „Reichsanzeiger "

widmet dem verstorbenen kaiserlichen Botschafter Frhr . v. Wangen -
heim folg «nden Nachruf : „Der Dahingeschiedene hat sich in allen ihm
übertragenen Stellungen durch Hingabe an den Dienst , strenge
Pflichtbeobachtung und tüchtige Leistungen hervorgetyn . Besonders
erfolgreich ist seine Tätigkeit in Konstantinopel gewesen , wohin er
von einem kurzen Krankheitsurlaub trotz noch nicht völlig wieder
hergestellter Gesundheit erst vor wenigen Wochen zurückkehrte . Das
Auswärtige Amt wird dem bis zum letzten Atemzug pflichttreu und
hervorragend bewährten Beamten stets ein ehrendes Andenken be<
wahren .

"

Der Arieg mit Italien .
Oefterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wien . 27 . Okt . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart , 27. 10. 15 , mittags :

Der italienische Angriff auf unsere kiistenländische Front
wurde gestern nicht mehr mit so großem Aufwand an Menschen
und Munition wie an den früheren Schlachttagen fortgeführt .
Der Feind zögert mit dem Einsatz seiner zurückgehaltenen
Gräfte . Mehrere Angriffsversuche gegen die Krn - Stcllung

kamen über ihre Anfänge nicht hinaus . Wiederholte Angriffe
auf den Tolmeiner Brückenkopf wurden wie immer abgewiesen.
Der Abschnitt von Plava stand zeitweise unter Trommelfeuer .
Der Angriff bei Globna wurde zurückgeschlagen. Bei Plava ver-
mochte die italienische Infanterie nicht mehr vorzugehen. Im
Abschnitt des noch immer unter schwerem Feuer stehenden
Brückenkopfes von Görz drang der nachmittags hier angreifende
Feind in ein kleines Grabenstück ein, das er jedoch nachts wie-
der verlor . Das Eeschützfeuer gegen die Hochfläche von Doberdo
hat bedeutend nachgelassen . Die Angriffstätigkeit der Italiener
an der Dolomitenfront hält an . Vorstöße starker gegnerischer
Kräfte gegen den Col di Sana und den Sies -Sattel scheiterten .
Unser Spital in Rovereto wurde mit Brisanz -Eranaten be¬
schossen.

Der Stellvertreter des Thefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Der Papst und der Krieg.
WTB . Rom , 27 . Okt . (Nichtamtlich .) „Osfervatore Romano "

veröffentlicht ein Schreiben des Papstes an den Fürstbischof von
Krakau vom 9 . April , in dem er alle Polen österreichisch - , deutsch-

und russisch Polens auffordert , sich mit ihm in gemeinsamen Gebeten

zu vereinigen . Zugleich sandte der Papst 25 UVV Kronen für die

Kriegsopfer Polens . Das polnische Episkopat wend « t sich durch
einen Aufruf an die katholischen Bischöfe der ganzen Welt und schlug
den Sonntag , des 21 . November für diese gemeinsamen Gebete vor .
Spenden sollen an die Schweizer Nationalbank Lausanne zu Händen
des Komitees zur Hilfeleistung an die Kriegsopfer Polens gesandt
werden . ,L )ss« rvatore Romano " bringt auch den Wortlaut dieses

Aufrufes .

Deutschland und der Rrieg.
W .T .B . Dresden . 27 . Okt . (Nicht amtlich.) Der König

hat dem Staats - und Kriegsminister , General der Infanterie
von Carlowitz , z. Zt . im Felde , die erbetene Entlassung vom
Amte eines Kriegsministers auf die Dauer seiner Verwendung
in einer Feldstellung unter Belassung von Titel und Rang als
Staatsminister bewilligt und dem stellvertretenden Kriegs -
minister Generalleutnant von Wilsdorf , unter Ernennung zum
Staatsminister die Leitung des Kriegsministeriums über-
tragen .

Zur Regelung der Lebensmittelfrage .
= Berlin , 27 . Okt. (Nicht amtlich ) . Der Beirat der Reichs -

prüfungsstelle für Lebensmittelpreise trat gestern nachmittag in sei-
nem Ausschuß für Kolonial - und Teigwaren zu einer Sitzung unter
dem Vorsitz des Ministerialdirektors Lusensky zusammen . Zur mög¬
lichsten Vermeidung wesentlicher Steigerung der Kasseepreise und

zur Sicherung der Lieserungsregelung nach allen Teilen Deutschlands
wurde di« Gründung eines Einkaufssyndikates für Kasse « allgemein
gewünscht . Für Te « wurde jedes Eingreifen für überflüssig erachtet ,
da ausreichend « Borräte vorhanden sind . Von einigen Seiten wurde
ein « Berbrauchsregelung für Kakao erwünscht . Für alle drei Waren -

gruppen wurde Bestandsaufnahme angeregt . Die für Teigwaren .
Grieß und Roggenkaffee in die Wege geleitete Regelung , insbeson -
der « di« Preisgestaltung , wurde mit Genugtuung begrüßt .

Oesterreich-Ungarn und der Krieg .
WTB. Wien , 28 . Okt . Auf die dritte österreichische Kriegs-

anleihe hat die Englisch - österreichische Bank für eigene Rechnung
40 Millionen Kronen gezeichnet.

W .T .B . Wien , 27 . Okt . (Nicht amtlich.) Die „Neue Freie
Presse" meldet aus Sofia : Die Angehörigen aller Bierver -
bandsftaaten , auch Serbiens , genießen wie früher vollste Be-
wegungsfreiheit Niemand ist interniert . Die Straßenbahn -
gesellfchaft und die Gesellschaft für elektrische Beleuchtung,
welche belgisch sind, sind von der Regierung nicht unter ihre
Verwaltung gestellt worden.

Aus Rußland.
Ei » gemeiner Totschlag an einem deutschen Kriege -

gefangene ».
— Kopenhagen , 28 . Okt . Von hier wird dem „Verl . Lok.- Anz .

"

gemeldet : In Taschkent (Sibirien ) wurde der deutsch« Kriegs «
gefangene Heinrich Klasitz, als er bei Arbeiten im Gemüsegarten
einige Tomaten zu sich steckte , von dem ihn bewachenden russischen
Unteroffizier Wafsiltfchenko so heftig auf den Kopf geschlagen , daß
Klasitz auf der Stelle tot niederstürzte . Wassiltschenko ist vom Kriegs -
gzricht zu der milden Strafe von IS Tagen Stubenarrest verurteilt
worden .

Frankreich und der Rrieg.
Die neue französische Anleihe .

= London , 27 . Okt. Die „Times " teilt mit , daß die neue fran -
zösische Anleihe voraussichtlich zwischen dem 5 . und 6 . November zu
einem Zinsfuß von fünf Prozent aufgelegt werden wird . Es ist sehr
bemerkenswert , daß die Times als voraussichtlichen Zeichnungssag
der Anleihe 86 bis 87 Prozent angibt . Wenn diese Meldung nicht
auf einem Irrtum beruht , so wird die Anleihe zu einem außerordent -
lich niedrigen Zeichnungssatz ausgegeben werden und eine Verzin -
sung von S'/- Prozent erhalten , mehr also noch als die in Rußland
vorgesehene . Dies beweist deutlich die außerordentlichen Anstreng ,
ungen , die Frankreich für notwendig hält , um seiner Anleihe den
nötigen Erfolg zu sichern . ( Köln . Ztg .)

Zur französischen Kabinettskrise .
T .U . Lugano , 27 . Okt . Ein Pariser Bericht der Freiburger

„Liberte " läßt erkennen, daß in Frankreich nicht nur eine
Ministerkrifis , sondern auch eine P -Lfidentenkrisis herrscht .
Neue Kandidaten seien Deochanel , Ribot und Bourgeois . Der
Kammerpräsident Deschanel sei zurückgetreten, um sich für eine
mögliche Präsidentschaft vorzubereiten .

T .U . Paris , 27 . Okt. Reuter meldet von hier : Seit dem
Rücktritt Delcasfv 's hat sich in der Zusammensetzung des Ka-
biiretts bisher nichts geändert . Man hat zwar verschiedene
Pläne und diese durchgeführt, ist aber hinsichtlich der Rekon -
struktion des Ministeriums noch zu keinem endgiltigen Ent -
Zchluß gekommen . Präsident Poincare , der einige Zeit von
Paris abwesend war , ist jetzt zurückgekehrt und wird heute
abend mit dem Ministerpräsidenten Biviani eine Unterredung
haben, über deren Inhalt jedoch vorläufig noch nichts bekannt
geworden ist.

— Berlin , 26. Okt . Eine Meldung des „Verl . Tagebl ." aus Su -
ga >w besagt , in römische« Kreise » glaube man nicht, daß die französisch«
Mimsterkrisis auf die Ersetzung Delrasi ^s und die Ernennung neuer Un-
terstaatssetretäre des Krieges und der Marine beschränkt bleiben werde.

W .T .B . Paris , 27. Okt . Die Blätter melden, daß der
Deputierte Bouillon morgen die Regierung über die Gefahr ,
die der Landesverteidigung aus der Verzögerung der Er -
nennung eines neuen Ministers des Acußern erwächst , zu inter -
pellieren gedenkt , falls bis dahin die Kabinettskrise nicht
gelöst ist.

= P a 11 o , 28. Okt . Dem „Berl . Lok.-A»z." zufolge, » tob
von hier gemeldet, die neue französische Ministe »,
liste sei von Poincare gestern « nterzeichnet worden.
Die Veröffentlichung erfolgt heute.

— Berlin , 28 . Okt . Nach dem „Berk. Tagebl ." hat die A»»«
schaltung des Parlaments in Frankreich bei der Bildung des
neuen Kabinetts eine Erregung in den radikal -sozialistische«
Blättern hervorgerufen . Selbst ins Ausland Warden Tele¬
gramme gesandt, die die innere Lage ernst kennzeichnen .

England und der Rrieg.
Britische Befürchtungen .

--- Aus der Schweiz, 27 . Okt . Aus London erfährt der
„Corriere della Sera "

, das in der „Times " veröffentlichte
Schreiben Lord Cromers , des Verwalters Aegyptens , habe
einen gewaltigen Eindruck hervorgerufen . Lord Cromer schil¬
dert in schwarzen Farben die große Gefahr für England , die
darin bestehe , daß der Schwerpunkt des Krieges in den Orient
verlegt worden sei. Wahrscheinlich werde die Debatte übe :
die Balkanpolitik im Unterhause um zwei Tage verschoben , um
der Regierung Zeit zu lassen , den von den Verbündeten bera¬
tenen Organisationsplan einzusehen.

Aus dem Unterhaus .
W .T .B . London, 28 . Okt. Im Unterhaus erklärte

Parlamentsuntersekretär Tennant , die britischen Truppen in
Griechenland gingen zusammen mit den französischen Bundes -
genossen an der griechisch-serbischen Grenze vor. — Geschoß¬
minister Lloyd George kündigte an , daß Ministerpräsident
Asquith , der vollständig wieder hergestellt sei , am 2. November
eine Erklärung über den Krieg abgeben werde.

Englische Unterseebootsjäger .
WTB . Rewyork , 27 . Okt . ( Nichtamtlich .) Der „Newyork Herald "

meldet : Die kanadischen Vickens - Werke haben Auftrag , Untersee -
bootsjäger für Großbritannien zu bauen . 25 sind bereits abgeliefert .
Acht fuhren unter eigenem Dampf über den Atlantischen Ozea » .
Die Schiffe sind 75 Fuß lang , besitzen eine Oberflächengeschwindigkeit
von 20 Seemeilen und können unter Wasser 15 Seemeile » zurück-
legen . Sie führen keine Torpedos und sind hinten und vorne mit
3 Zoll - Kanonen ausgerüstet .

Englisches Ersuchen an Portugal .
T .U . Lugano , 27. Okt . Londoner Depeschen zufolge ersuchte

die englische Regierung Portugal um Ueberlassung portugiefi-
scher Truppen , um die in Gibraltar stehenden englischen Trup »
pen anderweitig verwenden zu können . (Berl . Tgbl .)

Ans Amerika .
T .U . Haag , 27 . Okt . Die deutschen und österreichischen

Maschinisten der Werkzeu ^ sabriken Terris , Wold <5- Co , Chikago ,
sind in den Ausstand getreten , weil von der Firma ein Kontrakt
zur Herstellung von Werkzeugen übernommen wurde , die zur
Herstellung von Schrapnells für den Bieroerband dienen sollen .
Das Unternehmen ist damit völlig lahmgelegt . (Dtsch. Tgztg.)

Neueste Nachrichten.
— Berlin , 27 . Okt. Der „Lok .-Anz .

" meldet : Der Kesselheizer
Selchow aus Heiligensee , der auf dem Heimwege von der Fabrik
nachts , um den Weg abzukürzen , den Bahndamm überschritt , geriet
hierbei mit einem Fuß in eine Weiche und wurde , ehe er sich de-
freien konnte , von einem Personenzuge überfahren . Bei Tages -
anbruch wurde der Unglückliche gefunden : er starb bald darauf in -
folge Verblutung .

WTB . Dresden , 27. Okt . (Nichtamtlich .) Das Präsidium des
deutfchen Bühnenv « reins hat Frau Hermine Körner , die ehemalige
Dresdener Hofschauspielerin , für kontraktbrüchig erklärt .

WTB . Wien , 27. Okt . Die „Neue Freie Presse " meldet : Prin -
zessin Elisabeth zu Hohenlohe - Schillingssürst ist, 67 Jahre alt , in
Altallssee gestorben.

T .U . Genf, 27 . Okt . Der „Matin " meldet aus Perpignan ,
daß am Sonntag vormittag gegen 10 Uhr in den Ost -Pyrenäen
in nordsüdlicher Richtung ein Erdbeben wahrnehmbar war . In
Rivesaltes und Perpignan , wo das Beben besonders stark war ,
sind Explosionen vorgekommen. (Berl . Tgbl .)

WTB . Rom , 28 . Okt . Der Gesandte der Niederlande am päpst -
lichen Stuhl , Revout , ist gestorben .

WTV . Newyork, 28 . Okt . (Reuter .) Wie aus Manila
(Philippinen ) telegraphiert wird , hat ein Taifun im füd-
lichen Luzon große Verheerungen angerichtet. 2 0 0 Per -
s o n e n wurden getötet , 800 verwundet . Die Hanf- und
Reissaaten wurden stark beschädigt .

Kriegs-Kumor .
^ In den Garnisonsorten wird den im Lazarett ihren Vcrwun -

düngen erlegenen Kriegern als letzter Scheidegruß eine Ehrensalve mu
auf den Weg gegeben . Diese Ehrung wird ohne Unterschied auch den
Feinden erwiesen , dafür sind wir eben Barbaren . Neulich sollte en
Russe beigesetzt werden , und der die Ehreneskorte kommandierende Fi h
rer , ein biederer ostprmßischer Unteroffizier , mag sich in dieser Rolle
etwas unsicher vorgekommen sein. Ob er nun glaubte , daß aus dem
Gottesacker der Pastor die höchste Amtsperson sei , will ich dahinseitell '.
sein lassen , jedenfalls erscholl beim Nahen des Eottesmannes sein kom -
mando : „Stillgestanden ! Augen links !" und dann erfolgte seine Mel¬
dung : „Ein Unteroffizier , ein toter Russe und zwanzig Mann zur
Stelle !" („Simplicissimus " . )

Ter Urlauber . „I woaß scho , daß D ' mit a ' ra Polalin o 'ban -
delt Host . . .

" — „O 'bandelt wer ' i ham ! I ' Hab bloß a bißl an
Sonderfried 'n damit g 'fchlossen.

"
Liebe Jugend . Zwei Sachsen sitzen im München «! Hofbräuhaus

und hören den eifrig disputierenden Stammgästen zu. Da sagte der
eine : „Du , ich h« re den Beiern doch sehr gern « zu , wenn se so in ihr «»
Sprache reden .

" — „Ja, " erwidert « der andere , „eechendlich is 's doch
furchdbar schade, daß mir Sachsen geen

' Dialekd ham !"
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Bon einem militärischen Mitarbeiter wird uns g«ßchriÄ« :
Bb. Berlin , 28. Oft . Der G-neral Cadorna soll erklärt haben ,

datz die wirksamste Unterstützung, die er dem serbische» Heere bringen
könnte, in dem Angriffe der österreichisch-ungarischen Stellung au
der italienischen Grenze bestände. Eadorna wird seine guten Gründe
haben , das; er nicht den direkten Weg nach S ?rbien einschlägt, son-
dern den kleinen Umweg wählt , der ihn erst über die Isonzo -Front
und Trieft zu seinem Bundesgenossen bringt , aber bisher blieb alles
Bemühen der Italiener vergeblich. Seit 6 Tagen dringen d-ie italie -
nischm Truppen mit anerkennenswerter Tapferkeit gegen die Oester-
reicher vor , werden aber überall zurückgeschlagen . Di« Italiener
werden nun wohl noch weniger Lust als je vorher haben , fich auf
auswärtige Unternehmungen einzulassen und Teile ihres Heeres nach
Serbien zu entsenden.

Auf dem franzSfisch«« Kriegsschauplatz haben nur kleine Gefecht«
mehr örtlichen Charakters stattgefunden , die aber Sbenfalls für die
deutschen Waffen günstig verlaufen sind .

Auf dem russischen Kriegsschauplatz machte der Angriff der deut-
schen Truppen gegen Dünaburg weiter« Fortschritte und in Wol-
hmnen gewann die Heeresgruppe Anfingen an Raum und warf den
russischen Nordflügel weiter zurück.

Währenddem macht die Offensive der Verbündeten auf dem serbischen
Kriegssihauplatz weitere Fortschritte. Die Armeen Köoeh und Gollwitz
stehen nicht mehr weit von dem wichtigen Orte Kragujevac, der den
Mittelpunkt des serbische « Widerstande« bilden soll. Die bulgarische
Nordarmee, die weiter hart im Kampfe um den Timok -Abschnitt steht,
hat mit ihrem rechten Flügel bereits die unmittelbar« Berbiudusg mit
gegenüber Orsova vorgegangenen Abteilung«« der Verbündeten herge -
stellt . Von Süden her dringe« die Bulgaren über Branja und UesKb
in nördlicher Richtung vor und bei Bisegrad an der montenegrinischen
Grenze haben die österreichisch-ungarischen Truppen den Weg zu wSi-
terem Bormarsch nach Osten geöffnet .

Auf seine eigenen Kräfte angewiesen , ohne fremde Hilfe und Unter-
stützung , befindet sich Serbien in einer verzweifelten Lage . Alle Hilfe-
schreie und Bitten um Unterstützung , die nach Saloniki gerichtet werden,
bleiben ohne Erfolg. Sie können überdies nur auf großen Umwegen
dorthin gelangen, da alle Eisenbahnen und telegraphischen Verbindungen
zerstört find. Die Westmächte landen zwar noch weitere Truppen und
verstärken sich , fühlen sich dabei aber , wie es in ihrer eigenen Presse
heißt , „höchst ungemütlich !" , weil sie dag mobil gemachte , kampfbereite
griechische Heer in ihrer linken Flanke heben und Griechenland sich nicht
einmal dazu entschließt , den Beibehalt der Neutralität für alle Zukunft
zu versprechen , geschweige denn , daß das griechische Heer Marschbefehl
bekommt , gemeinsam mit den Westmächten nach Norden abzumarschieren .
So überlegen die englischen und französischen Führer immer noch , ob
sie es schon wagen können , den Südflllgel der Bulgaren im Wardar -Tal
anzugreifen, der fich einem Vormarsch des Expeditionskorps schon fron -
tal vorgelegt hat . Und während aller dieser Erwägungen und Ueber -
legungen nimmt das Schicksal des serbischen Httres seinen Lauf. Nach
menschlicher Berechnung ist es nicht mehr in der Lage , fich dem drohenden
Zusammenbruch zu entziehen .

Die deutsch-bulgarische Fühluua
die nach dein gestrigen Tagesbericht in Lfubicevac, östlich von Brza-
Palanca , an der Donau , erzielt wurde, öffnete eines der Tore zu dem
neuen großen deutschen Heerweg , auf dem die Truppen der Mittel -
mächte den Anschluß an die Türkei und Wer Konstantinopel hinaus
bis an den persischen Golf, und andersetts bis an den Kanal von Suez
und die Grenze Aegyptens vor fich liegen sehen. Den Feinden Deutsch-
lands wird diese Nachricht bedeutsam und gefahrvoll genug erklingen , uns
aber soll sie ein Zeichen sein , daß für die großen Aufgaben, die unser
in diesem Kriege noch harren , ein sicherer und siegreicher Ausgang uns
Sefchieden ist.

Wie hoch diese erste deutsch -bulgarische Fühlungnahme tn der öffent¬
lichen Meinimg gewertet wird , zeigt u . a. ein Artikel der „Franks. Ztg ." ,
in welchem es heißt :

„In der Kraina , dem nordöstlichen Grenzzipfel des serbischen
Königreichs ist eine Patrouille der Arme« Gollwitz unter Führung
eines deutschen Offiziers an einem kleinen Flecken an der Donau auf
die Vorhut der Armee des bulgarischen Generals Bojadje » gestoßen .
Deutschland und Bulgaren haben fich vereinigt. Der Tag, an dem
dies Ereignis gemeldet werden konnte, hat eine welthistorische Be-
deutung. Auf den Schlachtfeldern Serbiens , auf einem Boden, der
etn Teil des Kampfpreises sein wird , den fich das bulgarische Volk
unter der Führung seines Königs durch einen glänzenden Feldzuv
heute schon erobert hat , ist durch den symbolischen Akt des ersten
Handschlags Mischen den fiegr«ich«n Soldaten der Armeen Deutsch -
lands und Bulgariens der Grundstein gelegt worden zu dem neuen
Bau einer gemeinsam «« und , wie wir hoffen dürfen , glanzvollen G«>
schichte der Zentralmächte und ihrer tapferen Waffengenosse « am
Balkan, einer Geschichte , die den weiten Raum von den Gestaden der
Nordsee bis an die User d«s Persischen Golfes zu ihrem nirgends
unterbräche««« Schauplatz haben wird.

„Der große Strom des Handels , der wirtschaftlichen u«d der
kulturellen Entwicklung wird nicht , wie es die Absicht unserer
Feinde im Osten war , vom russischen Reich über den Balkan nach

dem Mittelmeer fluten können, alles was deutsch und europäisch
heißt auf seiner Bahn zermalmend , und alles was ostwärts davon
Regt vom Bannkreis des europäischen Zentrums abschneidend, son-
der« das Fließen und Gehen , das Treiben und Schaffen wird in
breitem Geleise vom Deutschen Reich über das Land der Berbün-
beten , über Oesterreich und Ungar«, über Bulgarien und die Länder
d«s Sultans seinen Weg nehmen , in regem Austausch aller Güter
fedem das Sein« gewährend und jedem gestattend , frei und in
ruhigem Ausstieg die Kräfte zu entfalten. Der gestrig « Tag hat
dem mächtigen Konzern der Zentralmächte und seiner Freunde die
Pforte zu diese« W«g« geöffnet, denn die Kriegslage läßt keinen
Zweifel darüber , daß aus dem Austausch der ersten Grüße unserer
Patrouillen fich bald ein reger und gesicherter Verkehr Aber die
Straßen des Balkans entwickeln wird .

"

Das Werben am Rumänien .
X Karlsruhe, 28. Okt. Die Balkandiplomatie des Bierver-

bandes , macht, nachdem fie in ihrem Werben um Rumänien kläglich
gescheitert ist, verzweifelte und letzte Bemühungen , Griechenland und
Rumänien durch Drohungen und Abtretungsversprechungen auf ihre
Seite zu ziehen. Sie hat damit bis jetzt nicht viel Glück gehabt , im
Gegenteil haben die Ungeschicklichkeiten , Neutralitätsüberschreitungen
und sonstigen Unverfrorenheiten Griechenland und Rumänien noch
mehr verschnupft. Die Abwendung Rumäniens von der Entente
begann eigentlich schon mit dem Verlust der russischen Karpathen¬
erfolge. Deutlich sah iwnmehr Rumänien das Schicksal Italiens vor
Augen , dessen Regierung auf Grund einer völlig verfehlten Berech -
nu«g des Vierverbändserfolges fich voreilig für die Sache der Feinde
Deutschlands und Oesterreichs entschieden hatte .

Als Rußland bis in die Karpathen vorgedrungen war , glaubte
die Ententediplomatte sich um die Haltung der rumänischen Regie -
rung nicht mehr sorgen zu müssen . Inzwischen hat fich aber das Blatt
gründlich gewendet. Nicht nur find die Russen weit über ihre dama »
ligen Stellungen hinaus zurückgetrieben, auch am Balkan dringen
die Zentralmächte im Zusammenarbeiten mit den Bulgaren kraftvoll
vorwärts . Diese Tatsachen mußten natürlich die öffentliche Mei -
nung , sowie die Haltung der rumänischen Regierung schwer beein-
flussen und eine Wendung ist nunmehr kaum noch zu erzielen , ob-
schon den Führer der russophilen Richtung der Konservativen mit
seinem Anhang alles tun , um durch Straßenkundgebungen und rück -
sichtslose Agitatton zum Sturze des zurücchaltenden Ministeriums
Brattanu das richtige Bild der öffentlichen Meinung zu fälschen und
zu verwirren . Daher macht der Vierverband , Rußland an der Spitze,
in Rumänien verzweifelte Versuche und verspricht alles , was nur
versprochen werden kann.

Wenn auch die kürzlich verbreitete Nachricht, daß Rußland den
Rumänen Bessarabien angeboten habe , jetzt bestritten wird , so zeigt
doch schon dieses Gerücht sehr deutlich, mit welchen Mitteln gegen-
wärtig gearbeitet wird . Aber Rumänien denkt gar nicht daran , sein «
Neutralität aufzugeben, es sei denn , daß der Vierverband eine ganz
andere Macht zeigt als heute . Ja , schon bildete sich eine den russen -
freundlichen Demonstrationen Filipescus entgegentretende „na -
ttonale Liga "

, die unbedingt auf der Seite der Mittelmächte die In -
teressen Rumäniens erkennt. So hört man neuerdings , daß alle
Angebote der Entente zurückgewiesen worden seien , und daß Rumä -
nien erklärt habe , die Verhandlungen erst wieder aufnehmen zu
können, wenn der Vierverband mit mindestens 400 000 Mann an der
Balkanaktton teilnehme .

Also Zug um Zug ! Man weiß eben in rumänischen Regierung ?-
kreisen sehr genau , daß diese Zahl nicht aufgebracht werden kann.
Rußland könnte nur ein kleines Truppenkonttgent entbehren und die
bulgarischen Erfolge , sowie die Haltung Griechenlands gegen die
Truppenlandungen des Vierverbandes zeigen, daß von einer um-
fangreichen Hilfeleistung für Serbien nicht mehr die Rede sein kann.
Die Entente kommt wieder einmal zu spät und sie muß zu spät
kommen , weil einerseits di« militärischen Tatsachen ein gewichtiges
Wort sprechen , und weil ferner die Uneinigkeit ihrer Regierungen
und Heeresleitungen ein energisches Eingreifen gar nicht gestattet.

Jedow unter der Anklage des Landesverrats durch die Zeitung bekannt
wurde, war durch die zuständigen Stellen erwogen worden , die Halilosig -
keit der Anschuldigungen öffentlich zu erklären. Es wurde aber davon
Abstand g«nomm «n in der Voraussicht , daß eine solche Erklärung den
Angeschuldigten nichts genützt , ihnen vielleicht im Gegenteil als ein
Versuch, die Schuldigen zu entlasten , geschadet haben würde.

„Auch jetzt kann die Erklärung , die wir an zuständiger Stelle ein -
gezogen haben, daß Oberstleutnant Mjasso Jedow und seine Mitange -
klagten unschuldig waren , ihnen nichts mehr nützen. Der Umstand aber,
daß in der Presse unserer Feinde der Fall immer wieder von neuem
aufgegriffen und in dem Sinne besprochen wird, daß durch ihn die
deutsche Heeresleitung in der Lage gewesen sei , Anordnungen zu treffen,
die zu den Erfolge« der deutiche« Truppen geführt haben , zwingt öffent -
lich zu erklären, daß die Mhauptung falsch und offensichtlich nur zur
Entlastung der russischen Heeressührnng benützt wird. Den deutschen Be-
Hörden sst nur ein Oberstleutnant Mjasso Jedow bekannt , der als Gen -
darmeriechef an der Grenze bis zum Jahre 1909 sich mit der russischen
Spionage gegen Deutschland beschäftigt hat.

Das Spionagsmärchen vom Obersten
Aljafso Zedon».

W .T .B . Berlin , 27. Okt . ( Nichtamtlich .) Die „Rordd . Allg .
Ztg .« schreibt unter der Ueberschrift : „Das Spionage««ärche« »om
Obersten Mjasso Jedow" :

„Die französische und englisch« Presse beschäftigt fich immer erneut
mit einer angeblichen großen Spionageangelegenheit , die in Rußland
gespielt haben soll und als deren Hauptperson der Oberstleutnant Mjasso
Jedow genannt wird . Dieser ist unter der Anklage der Spionage z»
fernsten Deutschlands mit mehreren ««geblichen Mitschuldigen hinge-
richtet worden . Das Urteil ist , wenn es tatsächlich wegen Spionage
erfolgt ist, gegen Unschuldige ergangen. Niemals hat Oberstleutnant
Mjasso Jedow oder ein ihm Nahestehender Nachrichten an Deutschland
oder Oesterreich -Ungarn geliefert. Den russische « Behörden wird es un-
möglich sein , Beweise für das angebliche Verbreche« der Gerichteten ZU
erbringen. Schon als die Verhaftung des Oberstleutnants Mjasso

Die verräterische Haltung der Armenier.
WTB . Berlin . 27. Okt . (Richtamtlich.) Die K . türkische Bot -

schaft teilt mit : In der Nacht zum 16. September haben armenisch«
Banden einen Aufruhr veranstaltet . Sie hatten sich in starken Ge -
bänden auf dem beherrschenden Punkt der Stadt Urfa verschanzt und
eröffneten das Feuer gegen unsere Gendannericpatrouillen , von
denen zwei Mann getötet , 18 verletzt wurden . Unsere Gendarmerie
wurde überall mit Feuer empfangen . Nachdem die Armenier sich
der fremden Niederlassungen bemächtigt und deren Besitzer mit Ge»
walt zurückgehalten hatten , stellten sie dort Schießscharten her.

Da diese Tatsachen bewiesen, daß die aufrührerischen Banden
entschlossen waren , bewaffneten Widerstand zu leisten, um die Un-
zulänglichkeit der in geringer Zahl vorhandenen Gendarmerie aus -
zunutzen , und da sie sich schließlich der Stadtteil « der Muselmanen be»
mächtigt hatten , und die Einwohner niederzumetzeln begannen , wur -
den einige für die Front bestimmte Truppen nach Urfa abgeschickt.
Die Schlupfwinkel der Banden wurden zerstört und der Aufruhr am
Z. Oktober unterdrückt. Die Zahl der bei diesem Borfall getöteten
Soldaten und Gendarmen beträgt 20 , die der Verwundeten 50.

Der Zweck, den die Banden mit ihrem AufruhrDerfolgten , war
einerseits der, Schaden anzurichten , fremde Niederlassungen zu zer-
stören und Untertanen der mit der Türkei im Kriege befindlich««
Staat «« zu töten und die Folgen dieser Morde dann auf die Türkei
abzuwälzen , andererseits wollten fie einen Teil der kaiserliche «
Truppen an ihre befestigten Schlupfwinkel fesseln und vom Kriegs -
schauplatz abziehen . Durch die kräftigen und schnellen Maßnahmen
der Kaiserlichen Behörden hatte der Aufruhr nicht den gewünschten
Erfolg . Er wurde unterdrückt, ohne daß einem Untertanen der mit
der Türkei im Kriege befindlichen Länder oder einem neutrale «
Schaden zugefügt worden ist,

Auszug aus den Ttandesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebot- :

27 . Okt. : Franz Rotheise« von Hambrücken, Landwirt i«
Hambrücken, mit Maria Hartina «« von hier ' Otto Appel von Offen-
bürg , Kaufmann in Durlach , mit Emma Jost von Tauberbischofs-
heim ? Oskar Haselwander von Zizenhcmsen , Schlosser hier , mtt
Helena Keller von Ettlingen .

Geburten :
23. Okt . : Helmut Georg, V . : Adam Dausacker , Schneidermeister

— 25. Okt. : Willi Karl , V . : Wilhelm Hauff, Monteur .
Todesfall.

25 . Okt . : Albert Börsig, Kaufmann , Witwer , alt 53 Jahre .
Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .

Donnerstag , 28 . Okt. , 3 Uhr : Marie Wiech , Maurers -Witwe ,
Baumeistersttaße 30.
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„Deutschland zur See" ist der Name der neuen Zeitschrift, deren
Ertrag dem . Marinedank " helfen soll , unseren blauen Jungen , die
für unS gekämpft und geblutet haben, eine sorgenfreie Zukunft zubereiten und die sich zugleich die Aufgabe stellt , die Erkenntnis von der
Richtigkeit des KaiserworteS . Bitter not ist uns eine starke deutsche
Flotte " überall im deutschen Volke zu verbreiten . Unserer heutigen
Nummer liegt ein Prospekt bei , der mit seinem reichen Bilderschmuck
eine gute Vorstellung von dem interessanten Inhalt der von Vize -
admiral Kirchhoff herausgegebenen Zeitschrift gibt.

KLar zum Kefecht !
Kriegsmarine -Roin : :: von Hant Dominik .

Amerikanisches Copyriglr 1915 by Carl Dnncker , Berlin .
(23 . Fortsetzung.)

Surfen cflanbte wiederum in den Augen des Japaners
ein maßlos »' Erstaunen zu bemerken.

„Bitte , -ä, Kokura, sprechen Sie frei von der Leber weg .
Ich nehme absolut nichts übel . Warum benutzt Japan
nicht den ci tischen Krieg , um fich von Rußland soviel Land
zu nehmen , wie es braucht? Warum geht es nicht nach Fran -
zösisch-Jndochina . Warum stürzt es fich auf unser Tstngtau .
Auf eine Sache , die nur ein ärmlicher Fetzen ist gegenüber der
Königlichen Beute , die es bei den anderen machen könnte ? !"

„Herr Kapitänleutnant , Japan hat Deutschland ja in der
freundschaftlichsten Weise angeboten , Tsingtau in Verwahrung
zu nehmen . Und da es für Deutschland doch verloren ist, war
das Japans gutes Recht. Es ist im fernen Osten der nächste
Erbe . Wir wollen sonst keinen Krieg mit Deutschland . Aber
wir wollen nicht, daß die Engländer Tsingtau nehmen .

"

Lürsen holte fich eine Zigarre hervor und zündete fie um-
standlich an .

„ Hm, Hm ? Sagen Sie mal . Verehrtester , Sie reden da
etwas von Erbschaft. Erben kann man bei uns in Deutsch-
land erst , wenn der Erblasser mausetot ist . Für solches Erben
bei Lebzeiten haben wir in Deutschland einen anderen Aus -
druck. Wir nennen es Stehlen . .

Der Japaner blickte den deutschen Offizier starr an .
„ Herr Kapitänleutnant , Sie haben mich aufgefordert , frei

meine Meinung zu sagen .
"

„Jawohl , ich bitte sogar darum .
"

„Und Sie werden es mir nicht nachtragen, wenn meine
Rede Ihnen mißfällt ."

„ Aber durchaus nicht! Ich weiß beim Gegner Offenheit
zu schätzen?"

„Nun denn , das Deutsche Reich ist doch tot , ist in dieser
Stunde schon vollkommen erledigt . Ich hatte , kurz bevor Sie
uns kaperten , Radiotelegramme . Die Russen stehen mit zwei
Millionen Soldaten in Berlin . Die Franzosen haben den
Generalfeldmarschall Haeseler in einer fürchterlichen Schlacht
über den Rhein geworfen und besetzen Bayern . Die Eng -
länder haben Hamburg zusammengeschossen und die Belgier
stehen in Westfalen . Ihr Kaiser soll nach Italien geflüchtet
sein, und England verlangt seine Auslieferung von dort , wäh-
rend Italien ihn nur internieren will . Das sind die letzten
Rachrichten vom Kriegsschauplatz , Herr Kapitänlcutnant .
Authentische Reuterdepeschen. Sie werden jetzt begreifen , daß
Japan fich auch wenigstens etwas sichern muß . Ein Stück
Sibirien wäre uns natürlich lieber gewesen , aber das ging
nicht. Das Deutsche Reich ist faktisch vernichtet , und wir wollen
am Erbe teilnehmen . Im übrigen spreche ich Ihnen mein Höf-
lichstes Bedauern zum Untergange Ihres Vaterlandes aus .
Ich weiß , die Deutschen sind tapfere Männer , aber die Ueber-
macht ist zu gewaltig .

"
Lürsen ließ in maßlosem Erstaunen die Zigarre sinken .

Also so malte sich die Sachlage im Kopfe dieses Asiaten aus .
Das Deutsche Reich einfach verloren , von einer Uebcrmacht
überrannt und zerstückelt . Er piff leicht durch die Zähne .

„Sagen Sie mal , mein verehrtester Herr Kokura, haben
Sie in Ihrem Leben schon einmal etwas von einem gewissen
Friedrich dem Großen gehört ?"

Der Japaner nickte zustimmend.
„Gewiß , Herr Kapitänleutnant . Es war ein großer König

in dem Lande Preußen , und er hat viele Kriege geführt .
"

„Ueber die Einzelheiten dieser Kriege wissen Sie wohl
nichts , Herr Kokura .

"
Der Japaner überlegte eine Weile

„Ich bitte zu entschuldigen, wenn ich mit der Geschichte
Ihres Landes nicht so vertraut bin . Ich habe nur gehört ,
daß er eine Provinz erobert und lange Kriege darum geführt
hat ."

„Das stimmt ungefähr . Nur ein paar Einzelheiten haben
Sie vergessen. Der große König hat sein Land sieben Jahre
hindurch gegen einen Uebersall der mächtigsten Staaten Eu-
ropas erfolgreich verteidigt . Bedenken Sie , Herr Kokura , daß
Preußen nur einen Teil und damals sogar nur einen kleinen
Teil Deutschlands bedeutete . Dieses kleine Preußen hat sieben
Jahre hindurch gegen Oesterreich, Frankreich, Rußland und
Schweden , sowie gegen den übrigen Teil Deutschlands stand-
gehalten , hat die mächtigen Heere der Verbündeten zu Paaren
getrieben und schließlich triumphiert ."

Ein Schatten flog über das Gesicht des Asiaten .
„Was sagen Sie , Herr Kapitänleutnant , gegen Rußland

und Frankreich ?"

„Gegen Rußland , Frankreich, Oesterreich und Schweden ,
Herr Kokura. Und ohne einen Bundesgenossen , während jetzt
Oesterreich und Deutschland geschlossen zusammenstehen."

Eine Pause trat ein . Dann begann der Japaner von
neuem .

„Aber die Nachrichten. Bedenken Sie doch , die amtlichen
Meldungen . Die russische Millionen -Armee hat Berlin ein -
genommen , und die Franzosen sind über den Rhein gegangen .
Glauben Sie , unsere Regierung hätte nach Tsingtau gegriffen ,
wenn der Untergang Ihres Vaterlandes nicht eine bestätigte
Tatsache wäre . Was liegt uns an Tsingtau ? ! Wir hätten
viel lieber große Landstrecken in Südsibirien genommen , denn
unser Volk wächst unh braucht neues Land und größere Reis -
ernte . Aber gegen die Ueberinacht der alliierten Mächte kommt
Japan nicht auf . So mußte es greifen , was sich ihm bot , mußte
mit Tsingtau zufrieden sein ."

(Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalender 1914.
28. Ottober : Langsame Fortschritte der Deutschen im

Westen . — Bei Verdun stoßen die deutschen Truppen bis in die
feindliche Hauptstellung durch und nehmen sie in Besitz . — Aus
den letzten drei Wochen werden 13 500 gefangene Russen ge»
meldet . — Neue Erfolge gegen die Serben . — Der General¬
gouverneur der süd-afrikanischen Union meldet die Entdeckung
einer Verschwörung in der Armee . — Gegen die Mörder von
Sarajevo wird das Urteil gesprochen . — Vernichtung eines ruf -
sischen Kreuzers und eines französischen Torpedojägers durch
die „Emden " . — Russische Torpedoboote versuchen die Ausfahrt
der türkischen Flotte aus dem Bosporus zu verhindern und
werden beschossen .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hohiit der Grobherzog haben unter dem

18. Oktober 1915 gnädigst geruht , den Professor Karl Brohmer an
der Realschule in Bühl in gleicher Eigenschaft an das Realgymna¬
sium mit Ob - rrealschul « in Freidurg zu versetzen und den Lehr-
amtspraktikanten Georg Mathes aus Bammental zum Professor an
der Realschule in Bühl zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der SroßlKtgog haben unterm 18.
Oktober 1915 gnädigst geruht , den Katastergeometer Richard Bode»
miiller in Basel landesherrlich anzustellen .

Seine Königliche Hoheit der Sroßherzog haben unterm 18.
Ottober 1915 gnädigst geruht , d- n Obereisenbahnsekretär Peter
WSrlein in Karlsruhe zum Oberrevisor zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßh «r»og haben unterm 18.
Oktober 1915 gnädigst geruht , die Obereisenbahnsekretäre Philipp
Brehm in Konstanz und Friedrich Stephan in Bammental zu Ober-
stationskontrolleuren zu ernennen .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Befördert : zum Oberleutnant : der Leutnant d . Res . : Lühmann
d . Drag. Regts . Rr . 21 (II Hamburg) , jetzt in der Ers. Esk . b . Huf .
Regte. Rr . 15 . : Man , ( Stockach) , Vizefeldwebel im Res . Inf . R . Rr .
«7. zum Leutnant d . Res . ; Uhde. Oblt . a . D . (Mannheim ) , zuletzt Lt.
im Inf . R . Rr . 113, jetzt b . Stabe d . 82 . Landw. Inf . Brig ., zum
Hauptm . : zu Oberleutnants : die Leutnants : Huber d . Landw. Inf . 1 .
Allsgeb . (Mannheim) , Hagemann d . Res . d . Ins . Regts . Rr . 113 (I Ber¬
lin ) , — diese beiden jetzt im Landw. Inf . R . Rr . 40 , Etöve d . Res , d.
Feldart . Regts . Rr , 58 (Lingen) , jetzt im Res . Feldart . R . Rr . 14 :
Sinner , d . Ref . d . Drag . Regts . Rr , 22 (Meiningen ) , jetzt bei d. «.
Battr . d . Res . Fußar ^. Regts . Rr , 2 . Rensch d . Res. d . Feldart . Regts .
Nr . 50 (Tüstrin) , jetzt in d . Ers. Abt. d . Feldart . Regts . Nr . 84 ; zum
Leutnant d. Res . : der Vizefeldwebel : Knch (Stockach) im Res . Inf . R .
Nr . 250 : B-ncke. Oblt . d . Res . d. Drag . Regts . Rr . 21 (Magdeburg) ,
jetzt b . Stabe d . 55. Inf . Brig . , zum Rittm . : zu Oberleutnants : die
Leutnants d . Ref . : Riihlemann d . Ercn . Regts . Nr . 110 (Stockach) ,
v. Hofer d . Inf . Regts . Nr . 114 Karlsruhe ) , Schulz d . Jag . Regts . z.
Pf . Nr . 5 ( Marburg ) , Baader ( Freiburg ) , Ungewitter (Duisburg) , d .
Feldart . Regts . Rr . 30, — sämtlich jetzt bei d . betreff. Regtrn . ; zu Leut¬
nants d . Res . d . betreff . Regtr . : die Vizefeldwebel : Wittman » , Schön
( Mannheim ) , Zimmermann (Heidelberg ) , Heitmann, Franke, Schön -
thal (Karlsruhe ) , Allers (Donaueschingen ) , Pilling (Erfurt ) im Leib-
Gren. R , Nr . 109, die Vizewachtmeister : Hag.v»rn ( I Mülhausen i . E .) ,
Pabst ( II Düsseldors ) , Enge» « (I Hannover) im Jag . R . z . Pf . Nr . 5.
Fischer (Wilhelm) Lt. d . Res . d . Matrosen-Art . (Vl Berlin ) , zuletzt bei
d . 1 . Werst-Div ., jetzt b . Inf . R . Rr . 118, au« d . Marine ausgeschieden
und als Lt . mit seinem Patent vom 18 . November 1914 bei d . Res ,
Offizieren d. genannten Regts . angestellt .

Badische Chronik.
+ Mannheim , 27. Okt . In einer Versammlung der katholischen

Männervereine wurde mitgeteilt , daß hier eine Zentrale der Katholiken
gegründet wurde, als Mittelpunkt aller katholischen Bestrebungen. Di«
einzeln » Vereine sollen selbständig ihre Ziele weiterversolgen, die Zen¬
trale vßfl nur ein gedeihliches Zusammenwirken aller katholischen Man -
nervereine zur Förderung katholischer Interessen bewirken und Aufgaben
lösen, die in einzelnen Vereinen nicht gelöst werden können . Aufgabe
der Zentrale soll u . a . sein , öffentliche Vorträge zu veranstalten, Ver-
anstaltungen von öffentlichen Versammlungen und Kundgebungen. Ein-
slußnahme auf Schul- und Erziehungsftagen, auf Theater , Kino, öffent¬
lich« Sittlichkeit usw .

Y Mannheim . 28 . Okt . In den Süddeutschen Kabelwerken
stürzte der an einem Neubau beschäftigte , 20 Jahre alte , ledige
Taglöhner Joseph Kaufmann aus Käfertal aus einer Höhe von
15 Meter ab . Er erlitt so schwere Verletzungen , dah an seinem
Aufkommen flezweifelt wird .

3 Lahr, ?8 , Okt. Daß sich manche Verkäufer nicht scheuen , selbst
die Soldaten im Preis zu überfordern, zeigt folgende Notiz, die cem
„Lahrer Anzeiger" zugeht : „Dieser Tage beobachtete ich auf dem Hose
der Friedrichschule , wie eine Frau den Soldaten Obst feil bot und wie
im Nu der Korb geleert war . Ich trat auf einen Soldaten zu u?d
fragte , was er für die Aepfel habe bezahlen müssen. „25 Pfennig für
das Pfund " war die Antwort . „Wir Soldaten essen gerne Obst und
zahlen eben , was verlangt wird." — Das nennt man doch Wucher mit
den paar Groschen der Soldaten getrieben ! Die betreffende Verkäuferin
wird für das Fallobst kaum 4—5 Mark pro Zentner gezahlt haben.

fiP l Emmendingen , 28. Okt . Die hiesige Marktkommisston hat
angeordnet , dah der Verkauf von Butter an den Wochenmärkten
künftig nur noch im Sparkassenhof stattfindet . Die Stadt wird
sämtliche Butter von den Verkäufern ankaufen und zum Ankaufs-
preis (2 M. das Pfund ) abgeben .

---- Freiburg , 28 . Okt. Ein entmenschtes (■"■«•paar stand in der
Person des 55jährigen Landwirts Stefan Fr ' s .*iih und der 49jähri -
gen Ehefrau Marie Friedrich Horkheim joi dem Schwurgericht .
Die Angeklagten hatten die hr*» Kinder , die aus der ersten Ehe des
Friedrich stammten , derart 'chischt behandelt , dah die bedauern ?-
werten Geschöpfe vollständig herunter kamen. Di « Eyesrau Friedrich
mißhandelte die Kinder schwer und es wurde durch Sachverständigen-
urteil festgestellt , daß eines le : Kinder infolge Unterernährung ge-
ftorben ist . Di« Kinder bekamen nur sehr wenig zu essen , sie wurden
meist in einem finsteren Raum , auch im Keller gehalten . Die Kin -
der hatten schließlich derartige Mißhandlungen zu erleiden , daß es
die Anwohner nicht länger mit ansehen konnten und Anzeige er¬
statteten . Wir werden über das Urteil berichten.

Müllheim , 28. Okt . In Schliengen hat sich eine schwere
Kohlengasvergistung ereignet . Die Ehefrau des im Felde sehenden
Briefträgers Friedrich Kammertnecht und dessen Schwester wurden
in ihren Schlafzimmern bewußtlos aufgefunden . Die Zimmer waren
von Kohlengasen angefüllt , die sinem schadhaften Kachelofen ent-
strömt waren . Während die Eheftau Kammerknecht bald zur Be-
sinnnng kam , blieb ihre Schwägerin lange Zeit bewußtlos . Zwei
kleine Kinder , die im Zimmer der Mutter schliefen , hatten von den
Kohlengasen keine Nachteile verspürt .

81 Stockach, Hb. Ott . In diesen Tage » konnte Bürgermeister
Walcker auf eine 4Vjährige Tätigkeit als (?-emeindedeamter
in der Stadt Stockach zurückblicken.

cP Bernau , 28. Oft . Das im März 1914 abgebrannte Schul -
Haus im Bcrnau -Augertal ist nun durch an neues ersetzt wor¬

den . Die Einweihung soll in 14 Tagen sein . Der Bau mit
seinen drei Lehrsälen , Haupt - und Unterlehrerwohnung ist
ganz der Neuzeit angepaßt und kostet 60 000 Mk .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
----- Karlsruhe , 27 . Okt. Den Heldentod flirs Baterland starben :

Kriegsfreiw . Karl Hock, Kriogsfreiw . Gefr . Otto Hopf , Unteroff .
Rechtsanwalt Otto Krieger , Füsilier Reinhold Haller , sämtliche
von Karlsruhe , Ott» Schenkel von Karlsruhe -Beiertheim , Oberlt .
z . S . Richard Brinkmann , Ritter des Eisernen Kreuzes , Füsilier
Kaufmann Julius Herdtle , Kriegsfreiw . Julius Werner und Gren.
August Zachmann von Pforzheim , Musk . Franz Wagenblas , Pion .
Gottlieb Müller und Musk . Hermann Schildhor» von Wiesloch,
Unteroff . Heinrich Vechtel von Heidelbeig°Handschuhsheim, Musk .
Georg Silberzahn von Heidelberg , Lt . d .R . Walter Wagne » von
Baden -Baden , Zimmermann Melchior Zernlöhr von Balg b . Baden ,
Vizefeldwebel d . R . Architekt Karl Albert Aleig von Oppenau ,
Hauptlehrer August Pfliiger von Seelbach b . Lahr , Un-teroff. Max
Kopfman «, Ritter des Eisernen Kreuzes , von Nimburg , Landwehr »
mann Oberknecht Alois Bader , Lt. Ernst Weiher , Ritter des Eisernen
Kreuzes, und Hauptmann Fritz Eraumann , Ritter des Eisernen
Kreuzes 1 . und 2. Klasse , sämtliche von Freiburg . Musketier Wil «
Helm Singer von Villingen . Wehrmann Anton Zimmermann von
Marbach , Unteroff . Rudolf Doser, Ritter des Eisernen Kreuzes , von
Ueberauchen, Sergeant Hermann Klaiber , Ritter des Eisernen Kreu-
zes , von Friedenweiler , Karl Friedrich ISfle von Erdmannsweiler ,
Musk . Wilhelm Bechler von Friedingen bei Singen . Einj . Gefreiter
Lehrer Max Sutter in Bechlingen , Gefreiter Bahnarbeiter Emil
Zipfler , Ritter des Eisernen Kreuzes , von Bcidisch - Rheinfelden ,
Kriegsfreiwilliger Emil Beyer, 55 . Brigade Ers .-Batl . 4. Komp.,
aus Mannheim .

Die Weinernte in der Ortenau nnd vühlergegend .
(Eigener Bericht.)

an . Böhl, 26. Okt . Ueber die Ergebnisse der Weinernte in der
Ortenau und Bühlergegend liegen noch folgende Einzelberichte vor :

In Bühlertal ergab die Weinernte 700 Hektoliter Weißwein , welche
auf 70 Morgen geerntet wurden und ein Durchschnittsmostgewicht von
75 bis 80 Grad aufwiesen : der Hektoliter wurde im Durchschnitt zu
60 Mark verkauft . Rotwein wurden 720 Hektoliter auf 8V badischen
Morgen geerntet : das durchschnittliche Mosterträgnis betrug 85 bis 95
Grad : für den Hektoliter wurden im Durchschnitt 120 Mark bezahlt.

In Friesenheim wurden 1250 Hektoliter Weißwein auf 250 badischen
Morgen geerntet ; das Durchschnittsmostgewicht betrug 60 bis 65 Grad
nach Oechsle .

In Mösbach ergab die Weinernte 300 Hektoliter Weißwein, geerntet
auf 20 badischen Morgen bei 80 Grad durchschnittlichem Mostgewicht nach
Oechsle und 60 Mark Durchschnittsverkaufspreisfür den Hektoliter ; außer¬
dem wurden auf 10 badischen Morgen noch 20 Hektoliter Rotwein ge-
erntet , welche ein durchschnittliches Mostgewicht von S0 Grad nach
Oechsle aufwiesen und die pro Hektoliter zu 80 Mark im Durchschnitt
verkauft wurden.

In Steinbach wurden auf 255 badischen Morgen 2550 Hektoliter
Weißwein zu einem durchschnittlichen Mostgewicht von 74 bis W Grad
nach Oechsle geerntet,- der Durchschnittsverkaufspreis betrug 60 bis 80
Mark pro Hektoliter.

In Varnhalt wurden 2160 Hektoliter Weißwein auf 180 badischen
Morgen geerntet. Das durchschnittliche Mostgewicht betrug 80 bis 90
Grad nach Oechsle , der Durchschnittsverkaufspreis80 bis 86 Mark pro
Hektoliter.

In Kappelwindeck wurden 1900 Hektoliter Weißwein auf 100 ba°
dischen Morgen zu einem Durchschnittsmostgewicht von 75 bis 80 Grad
nach Oechsle geerntet. Für den Hektoliter wurden im Durchschnitt 60
Mark bezahlt : ferner wurden noch auf 15 badischen Morgen 150 Hekto-
liter Rotwein zu einem Durchschnittsmostgewicht von 80 bis 30 Grad
nach Oechsle gserntet. Für den Hektoliter wurden hier 105 Mark dmch-
schnittlich bezahlt.

In Butschdach-Hesselbach wurden 160 Hektoliter Weißwein auf 40
badischen Morgen geerntet ; das Mostgewicht betrug durchschnittlich 80
bis 90 Grad nach Oechsle , der Verkaufspreis pro Hektoliter 65 bis 75
Mark. Außerdem wurden noch 20 Hektoliter Rotwein auf 5 badischen
Morgen zu einem Durchschnittsmostgewicht von 85 Grad nach Oechsle
geerntet, die pro Hettoliter zu 65 bis 75 Mark verkauft wurden.

In Offenburg ergab die Weinernte 75 Hektoliter Weißwein, welche
auf 10 badischen Morgen geerntet wurden und deren Mostgewicht 70
Grad nach Oechsle im Durchschnitt betrug. Für den Hettoliter wurden
51 Mark bezahlt. Außerdem wurden noch 40 Hektoliter Rotwein auf 8
badischen Morgen zu einem Mostgewicht von 80 Grad nach Oechsle , sowie
108 Hektoliter gemischter Wein auf 18 badischen Morgen zu einem Most-
gewicht von 73 Grad geerntet ; der Durchschnittsverkaufspreis betrug
beim Rotwein 90 bis 100 Mark der Hektoliter, beim gemischten Wein
54 Mark.

gegenüber dem Fleisch eine große Ersparnis darstellt. Ein Besuch
dieser Veranstaltung dürste daher jeder Hausftau zu empfehlen sein.

© * Der Straßenbahnverkehr an Allerheiligen . Am Samstag ,
den 30 . Oktober, fahren vormittags von 10 Uhr ab die Wagen der
Linie 2 in beiden Fahrtrichtungen über Durlacher Tor zum Fried -
Hof ; bei Bedarf verkehren Einsatzwagen in Zeitabständen von 10
Minuten zwischen Mühlburger Tor und Friedhof mit Anhänge-
wagen . Linie 4 Hauptbahnhof —Friedhof über Karlsttaße erhält
Anhängewagen . Am Sonntag , den 31 . Oktober, und Montag , den
1 . November wird außerdem zwischen Südendfttaße und Friedhof
über Karlstraße und vom Hauptbahnhof über Ettlinger Straße zum
Friedhof in beiden Fahrtrichtungen Fünfminutenbetrieb eingerichtet.
Alle Einsatzwagen erhalten Kennschilder mit entsprechender Auf»
schrift . Fahrgelegenheit nach dem Friedhof bietet auch die Lokalbahn.

: ! : Frachtermiihigung für die Rückbeförderung von Krie »
gerleichen aus Oesterreich. Die deutschen und österreichischen
Eisenbahnverwaltungen haben in Aussicht genommen , die
Fracht für die Rückbeförderung von Leichen während des Kriegs
gefallener oder im Felde gestorbener Kriegsteilnehmer auf die
Hälfte zu ermäßigen , wenn die Rückbeförderung der Leichen erst
nach Beendigung des Kriegs erfolgt .

Neue Hundertmarkscheine. Ein« offiziöse Korrespondenz
schreibt : Die im Jahre 1911 zur Ausgabe gelangten neuen Reichs-
banknoten zu 100 Mark wurden in den Kreisen des Handels und
der Industrie wegen ihres zu großen Formates beanstandet . Di«
Reichsbank entschloß sich daher , dem Entwurf eines neuen Modells
näherzutreten . Die sofortige Herstellung neuer Roten konnte aber
nicht in Frage kommen , da von den Reichsbanknoten mit dem
Wasserzeichen sehr erhebliche M«ng«n hergestellt waren . Die Her-
stellung dieser Hundertmarkscheine war zudem mit großen Kosten
verbunden . Es wäre mithin eine baldige Wiedereinziehung un-
wirtschaftlich gewesen . Inzwischen ist aber ein neues Modell für die
Hundertmarkscheine fertiggestellt und hat die Genehmigung der zu-
ständigen Stelle erhalten . Die Vorarbeiten für den Druck der neuen
Scheine sind infolgedessen bereits in Angriff genommen, so daß in
absehbarer Zeit die ersten Scheine zur Ausgabe gelangen werden.
Das neue Modell berücksichtigt die Wünsche nach einer kleineren Rote.

X Rotes Kreuz. Die nächste Sitzung des Ortsausschusses Karls -
ruhe des Roten Kreuzes findet am Montag den 8 . November statt .
— Für di« Schwerverwundeten wird um Ueberlassung von Kognak
und Schaumwein gebeten : abzugeben in der Hauptsammelstelle,
Karlsruhe , Karlfriedrichstraß ? 17.

A Nationaler Frauendienst . Am heutigen Donnerstag wird im
oberen Saal der „Vier Jahreszeiten" ein Teenachmtttag stattfinden.
Frau Else Knittel wird dabei über „Neue Ausgaben des Nationalen
Frauendienstes" sprechen und über die Tagung süddeutscher Frauen in
München berichten .

§ Uebersahrcn und schwer verletzt. Ein in der Luisenstraß«
wohnhafter Privatmann wurde vorgestern nachmittag in der Rüp-
purrerftraße von einem bis jetzt noch nicht ermittelten Fuhrwerk an-
gefahren und zu Boden geworfen , wobei er , da das Hintere Rad des
Wagens über ihn hinwegging , neben Hautabschürfungen am Kopf
und an den Hänt>en auch innere Verletzungen davongetragen hat .

§ Verletzungen infolge eines Ohnmachtsanfalles . Eine 71 Jahre
alte Oelhändlerin aus Wöschbach fiel vorgestern nachmittag in der
Georg-Friedrichsttaße infolge einer O hnmacht zu Boden , wobei sie
sich eine stark blutende Kopswunde zuzog , die ihre Ueberführung in
das städtische Krankenhaus nötig machte .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 28. Ottober.

* Seine Königlich « Hoheit der Erohherzog hörte gestern
die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Eeqb und des
Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo .

: : : Empfang . Der Großh . Vadifche Gesandte am Königlich
Preußischen Hofe Gehennerat Dr . Nieser ist am 26 . ds . Mts .
von Seiner Majestät vm Kaiser und König zur Uebergabe
seines Beglaubigungsschreibens empfangen worden .

Zur Frage der Bolkserniihrung . Aus Berlin wird
gedrahtet : Der Reichskanzler hatte gestern Vertreter aller
Fraktionen des preußischen Abgeordnetenhauses zu einer Be -
sprechung über Fragen der Volksernährung eingeladen . Man
stimmte dem Reichskanzler darin zu, daß energisch« Schritte
getan werden müssen , um solche notwendigen Nahrungsmittel ,
deren Menge gegenüber dem Friedsnstand erheblich zurückge-
gangen ist , allen in möglichst gleichem Maße zugänglich zu
machen . Auch bei Kartoffeln , die in überreicher Menge ge-
erntet worden sind , erkannte man an , daß weiters Maßregeln
zur Regelung der Marktvsrhältnisse ergriffen werden mußten ,
da die bisherigen nicht fleni

" ^ ^ " tten . Alle Anwesenden waren
darin einig , daß wir mit - ■ - senden Vorräten für die Er -
nährung des deutschen Voltes versehen sind , daß es aber darauf
ankommt , einer unsozialen Verteilung entgegenzuwirken und
die Preise auf der Höhe zu halten , die zwar der durch den Krieg
hervorgerufenen Erschwerung der Produktion entspricht , aber
auch eine ungerechtfertigte Ueberteuerung der Bevölkerung ver -
meidet . Es wurde der Zuversicht Ausdruck gegeben , daß die
bevorstehenden vom Reichskanzler in ihren Erundzügen mitge -
teilten Verordnungen dieses Ziel erreichen werden .

A Ausstellung von Seefisch-Gerichten . Der Seefisch bei seinem hohen
Nährwert ist dazu berufen , bei den heutigen hohen Fleischpreisen mehr
noch als in Friedenszeit ein billiges und gutes Volksnahrungsmittel
darzustellen . Es ist daher mit Genugtuung zu begrüßen, daß die Firma
Hirmuun Tietz, wie uns mitgeteilt wird, eine Ausstellung fertiger See-
jisch-Eerichte veranstaltet und hierdurch zur Aufklärung für das große
Publikum in anerkennenswertester Weise beiträgt . Unterstützt wird die
Ausstellung durch kostenlose Verabreichung von Kostproben und Koch
anweijungen. Besonders durch die letzteren wird dargetan , daß die Ver.
wendungsmöglichteit der Fische eine sehr vielseitige und einfache ist und

Wasserstand des RbeinS .
SchnNeri« l« l. 28 . Okt . morgens 6 Uhr 1,05 m ' 27 . Okt . 1 .0b)
5 «Sl. 28 . Okt . morgens 6 Uhr 1,83 m (27 Okt. 1,87 m)
Maxau , 28 . Okt . morgens 6 Uhr 3,27 m ( 27 . Okt . 8 .84 mj
Mannheim . 28 . Oft . morgens 6 Uhr 2 .31 m ( 27 . Okt . 2 .40 ir)

Vergnügungs - und Vereins-Anzeiger.
Donnerstag , den 28 . Oktober

Cafe Odeon . Täglich mittags und abends Künstler-Konzert.
Eintrachtsaal. 8 Uhr Konzert. Kap . Ers .-Bat . Landw.-Jnf .-Regts . 10S.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Nationaler Frauendienst . 5 Uhr Teenachmittag „Vier Jahreszeiten " .
Schwarzwaldverein. Vereinsabend im Moninger , Vortrag .
Verb. d. Deutschtumvereine. 8% Uhr Lichtbildervortrag im Museum.

SANATOGEN
Von 21000 ftr/ten anerkanntes Kräftigungsmittel für Körper
und Nerven . Sanatogen schafft einen Kräftevorrat , aus dem
jeder Mehrverbrauch an Körper - und Nervenkraft ersetzt
werden kann . So bietet es also auch für unsere im Felde
stehenden Krieger eine unvergleichliche Möglichkeit zur Er¬
hallung der Gesundheit und Widerstandskraft In allen Apo¬
theken und Drogerien . Oie Sanalogenwerke Berlin 48/F .5,
Friedrichstr . 231 , versenden kostenlos aufklärende Schriften
über :

Sanatogen als Kräftigungsmittel
i bei Nervenleiden
1 . bei Rekonvaleszenz und Schwäche

zuständen aller Art
3 . bei Magen - und Darmleiden
4 . bei Lungenleiden
5 . bei Bleichsucht und Blutarmut
6 . bei Kinderkrankheiten
7 . bei Frauenleiden
8 . bei Ernährungsstörungen

ferner 9 . Merkblatt für werdende Mütter und
Wöchnerinnen .

Wer Sanatogen noch nicht kennt , verlange eine Gralisprob «
von der obengenannten Firma .

coo
tä
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Nationaler Frauendienst.
D » « « erstag , de » 28 . Ottober , nachmittags 5 tthr .

im oder«« Saal der „Vier Jahreszeiten ", Hebelstrabe

Teenachmittag
Ttiema : Reu « Aufgaben des Nationalen Frauendienst ««-.Berichte über die Tagung Süddeutscher Frauen in München.

Frau Elsa Knittel . 13879
Gäste willkommen.

Ter Borftaed

Museumssaal .
MM" Morgen "WW

Freitag , 29 . Oktober 1915 . abends 8 V* Uhr

Robert

KOTHE
saur Laute .

Zum erstenmal ! Lieder fflr Vorsilnger mit Laute
u . Frauenstimmen : Susan », seraph . Wiegenlied —
Verstohlen geht der VSond auf , berg . Volkslied —
Frau Venus freundlich leuchtet , Gerelltchaftslied .

Ferner das 12. völlig neue Programm.
Neue Kriegslieder und alte deutsche Volkslieder.

Preise der Plätze : Saal L Abt. Mk . 3 .— , II. Abt Mk. 2.—,unnummeriert M . 1 .— , in der Ilofmusikallenhandl .
Hugo Kuntz Nächtig . k^ sÄ

Telephon 1850 , von 9— 1 und 3—7 Uhr ,
13303 und an der Abendkasse zuhaben . 2 .2

ttonnerstiig , d .-I .IVoy . , abds. 87 4rhr , im Museumsaal

Gastspie ! der Berliner Urania
Wissenschaftliches Theater

Meine Erlebnisse bei der
Deutschen Südarmee

t -y
Vortrag mit 100 Lichtbildern von 13581

Kriegsberichterstatter Dr. Fritz We 'rtheimor
Dr. W . hat den Feldzug in d . Karpathen erlebt , folgte dann dem
wuchtigen Vorstoß zum Dnjestr nach Stryj u. Lemberg, begleitete
die Trappen nach Polen und machte die Eroberung von Brest-
Litowsk mit . Karten numeriert M. 2.— und 1 .50, unnumeriert
M . 1 .— und 75 Pfg. in der Hof-Musikalienbandl . Fr . Doert

und Abendkasse . Kassenstunden von 10— 1 und 3—7 Uhr .

Meth
s

bayr . Bauern ! haaSer .
Donnerstag , den 28 . Oktober , abends 8 lllir : 13055

Fwa ■« rJ I oiii ' ? Oberbayr . Charakterbild mitGesang und
rrcnlUt / IL_ <CUä • Tanz in einem Aufzug von H. Werner .

muWMNKLÜiBiWaWRÄIIÄ'SiK
rKaffee Bauer .l

l
Täglich 12735.12.8Abend - Konzert .

Künstler -Quartett Fritz Schwalbach .

ZMM pnservaiorium
WaBdstrasse 79

Freitag , den 29 . Oktober, abends 7 l/j Uhr
Oberklassen

1 . Trio op . 50 , „Dem Andenken eines grossen
Künstlers"

, I . Satz Pezzo elegiaco . Tsohaikcrwsky
Else Flügel , Rudolf Qerber.

2 . Violinkonzert (d) Nr. 2 . . . Spohr
Rudolf Qerber .

3 . Klavierkonzert (G) mit Orchester , Beethoven
Else Flfleel . 13577

Siwlrai
Ortsgr. Karlsruhe ).

,/ereinsobend
Donnerstag ,

den 28 . Oktbr. d . J .,
im Moitinger , Konkordiasaal .

Vortrag des Herrn Geheimerats
Dr. Ost er : „ Das Tiroler Kriegsgebiet
auf dem Stilfserjoch.

Staunend billiger 18443 .6 .4

Pelze ' Uerkanl
.

32 Nur Zirkel 32 , ITh~ r

Hohlsäume
aaf alle Stolfc, aach in Zeichnungen

Kurbelstickerei — Handstickerei
Madeira-MaschinenstickereL

A . Ziegler, Kaiserstrasse Nr. 188.

13299 .6.2

Zinn , Messing .
äCHtl , _ .Mpfer -
beschlagnahmefrei, kauft 5.4

S. Kaiser , ZähringerKr . K4 .

GebrauchteBücher
sowie ganze Bibliotheken kauft stets

Gelegenheitskäufe
in

Möbel .
Um jedermann von meiner
Leistungsfähigkeit u. Reellilät
zu überzeugen , offeriere

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen 13238 . 5 .4

sowie alle Sorten Einzelmöbel .
Auf Wunsch Teilzahlung.

J . lttmann
Naohf .

24 Karl- Friedrichstr. 24.

Donnerstag und Freitag
3eginn heute nachmittag 3 Uhr
in der Lebensmittel -Abteilung

Ausstellung
fertiger

Seefisch - Gerichte

an
cm

WilheWr . 34,1 Tr.
Kriegsangehöriae extra Rabatt .mrnmmvimn

ZamenmNlel . . 11 .75

SoortMen . .
ÄWemNe . .mmm
© omenölufen . .
KiüöermNiel . Pelerinnen

in allen Größen . 1322g»
Keine Ladenmiete , billigste Preise .

cm7.73
375 an
1 .85 an
0,95 an

Ulster neue, enorm

Ueberzieher ÄÄ
nur aus Gelegenheitskäufen , auch
getragene , gut erhalten , schon von
5 Mk . an , für Herren , Burschen
und Knaben, kaufen Sie nur
B32763.2 .2 Markgrafeustr . 3. L

Verabreichung von

Kochanweisungen u . 13580

Gratis - Kostproben .
Soweit Vorrat . =

Holländifche Schellfifche
= klein OQ » mittel OO . groß AA . besonders groß A Q . |

Pfund 4 Pfund Oö 4 Pfund 4 Pfund t - Ö 4 W
IiiiiinuiiiiiiiiiittiiiiiiiiimtiiiiitHiniiniiiiiiKiiiiiiuiiiitiiiiiiiiimiiiiHmmmiiuiiiuiiTitniHillüniiiiiHmiffflmiimmiitffilmmimniiHmtmifftiBfiflRmmP

Her¬
mann TIETZ

.

Ich lcaule
fortwährend getrag . Herrenklcider ,Stiefel , Nhren, Waffe» , Gold , Pla -
tina , Silber u . Brillanten , Unifor-
men, Betten . Möbel, ganze Haus -
Haltungen, Pfandscheine, Gebisse «.
bezahle hierfür , weil das größte
Geschäft, die Höchsten Preise . Gest .
Angebote erbittet erstes u . größtes

An- A . Verkaussgeschäst,
vorm. Levy ,

Markgrafenstrafte LS .

Heutiger Preis für

Bratschellfische
Pfund 40 Pfg .

Mittelschellfische
Pfund 54 )

Vu eberer
Morgeustr . 17. Marien « I
strafte 58 , GStHestr . 23 ,

, Gerwigstr . lv . Humboldt»
| strafte 2« , Ublaudstr. 31 , |

Zährinaerstrafte 21 ,
Durlacher Allee 32 .

Ia Bouiilon -Wiirfei
mit Fleischertrakt 1000 Stck . Jl 21,
100 Stck . Jt ö franko Nachnahme.
Mooal 0 .5 Willi. C . Pape. Hamburg 4 BP.

Billige Eier !
Verlangen Sie überall

das erstklassige
39 " Elpulver -*̂ C

Marke Krone
hergestellt unter Kontrolle
aus Kühner » Eigelb und |

Pflanzen -Eiweiß .
Mr alle Suppen u . Bait

waren zu verwsuden ..
Ladenpreis :

JnBeutel i 4 Ei»Ersatz
In Pf «

st 100 Eie .Nur für Wiederverkaufer
u . Vertreter Probekolli kbO
u . 100 Beutel mit hohem !
Rabatt » .franko Nachnahme
durch den Engros -Vertried
ZVUhmiittel Zentrale
Stuttgart .Rotenwaldstr .23 |

Billiae Eier j

Ersatz 1S^
aketeu

rsatz 3.S0.

« Sil » (Rhein) 519J

Fränkischer Hof
32136 KomOdienstr . 32/36

Altbekanntes , bestempfohlenes
MF Hotel - WW
Nachtlager , Frühstückx.SJl an. Aufzug.Wein - und Etler-Restaurant .

Witwe Lucas Brems .

Kleidermacherin
empfiehlt sich in u . außer d . Hause,ms™ 5: riegstrafte 82 . Hth., 3. St .

StÜtLl ©
werden dauerh . geflocht, u . repariert .

Stuhlflechterei Ei . Ernst ,
13482 .8 .2 Amalienstraße 24.

Hasen- Mit KWe
werden stets angekauft. 13252*

Schwaueuftr . 11, Tel. 836,

Darlehen
erhalten solvente Leute zu !

. reellen, günstig. Bedingungen ,
Bankzins u . monatlicheRaren -

! rückzahluna ohne Vorkosten u.
ohne Provisionsvergütung .

A . 91. Hoir , Karlsruhe ,
Kaiserallee via .

Anzutreffen nachmittags 1
! bis 3 Uhr oder schrill . Rück- j
I Porto erbeten. 331424 .6.5 I

Wachtm. alt . im 12. Dienstjahre ,
wünschtein nettes Fräul . oder junge
Witwe mit entsprechendem Ver-
mögen ohne K . kennen z . lernen ,
zwecks spät . Heirat .

Gefl . Zuschriften m . Angabe d .
Verhaltmjse u. Bild unt . Nr . B32906
an die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse' erb. Verschwiegenheit zu-
gesichert u . erwünscht.

Kinderloses Ehepaar sucht ein

m liebevolle Pflege zu nehmen.
^!u erfrag , bei Frau S . Gabriel .

Willstätt bei Kehl. B32612L.2
Ich kaufe für eigene Rechnung

Hypotheken und
Restkausgelder .

An frag . unt . Nr . B20K20 an die Be-
schafM d. »Bad . Preise ' erb. 37.7

Kartoffeln
« öfteres Quantum » gelbe In¬
dustrie . von Wiederverkaustrie , von Wiederverkaufe?
&auS zu kaufen gesucht .

Billigste Angebote unt . Nr . 18675
an die Geschäftsst. d. . Bad. Presse' .

» reu,strafte 10, 2 Treppen , sind
ich« Wllejetem -

Regendichte Untephleidung
Unterzieh-Westen und Beinkleider
=== == aas Sämisoh - Leder 1 ■

Uniform - Pelzmäntel , Unterzieh - Pelzmäntel
Pelzwesten , Pelz - Handschuhe, Pelz - Socken
Woll - und pelzgefütterte Schlafsäcko

Kamelhaar - Unterkleidung .

«1. Goldfarb ,
181 Kaiserstraße 181 . 12959

Druck -Arbeiten jeder Art

Residenz - Theater
Waldstraße .

Nur bis einschl. Freitag
Mit Allein - Erstauffiihrungsrecht ! ■

Das Opfer ihres Ebenbildes.
Drama in drei Akten . In der Hauptrolle die berühmteSchauspielerin :

Florence Lawrence .
Amor in KOten . Burleske.
Anton und Diipin auf Reisen . Humor.
Kickebusch Im Pensionat . Humor.
IMe Ust der Verliebten oder Der

Onkel . Humoreske.
gefoppte

Er »tauf f iihru ngsrech t !
Die Tochter des willen Westen .

Drama in 2 Akten .

Die Hochvogesen. Das heiDumstrittene Kampfgebiet:
Münster -Schlucht Hoheneck136I m

Kriegsberichte aus dem Osten . Oesterreicher an der italienischen
Front Die Wacht am Garda-See . Tiroler Standschützen . Besetzen
von Schützengräben . Flieger - Abwehr-Station . Der Garda-See ist
mittels Ketten abgesperrt . Patrouillen-Boot auf dem Garda-See .

Ans den feindlichen Linien
in Rußland , Frankreich , Italien und Serbien . 13569

Das Gift der Liebe . Dr^ a
3er Kampf um den Schatz , vr-m-,
Pygmalion u. Galathea . Drama.
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Nachruf .
Zum Todestag meines unvergeßlichen , edlen Gatten, omaeres

über alles geliebten, unersetzlichen Vaters, des

Herrn Heinrich Zapf
Schutzmann

welcher am 28. Oktober 1914 im Kampfe fürs Vaterland ge¬
fallen ; treu und unerschrocken folgte er dem Rufe, sich dem
Dienste fürs Vaterland zu stellen .
Ihm war der Tod , uns ist der Schmerz !

Ein ganzes Jahr der Trauer ist dahingeschwunden ,
Du teurer Mann und Vater , unter bangem Schmerz ,
Was wir im Innersten dabei empfunden ,
Das weiß nur Gott allein, der kennt das Herz .
Du ruhst im Feindesland , nichts störet deinen Sefahnnmer ,
Du ahnst nicht , wie die Seele tiefbetrübt ,
Und wie wir manche Nacht voll Gram und Kummer
Um Dich geweint , den wir so viel geliebt !
Und wie wir Dich so oft und schwer vermissen —
Denn was ersetzt ein liebend treues Herz ,
Das unerbittlich uns der Krieg entrissen , —
0 Gott , wir fühlen tief den herben Schmers!
Und oft noch denken wir der schönen , frohen Standen ,
Die wir mit Dir, du Guter , einst geseh 'n.
Rah' sanft ! In unserm Herzen immer uns verbunden,
Lebst fort Du , bis auch wir zur ew'gen Ruh ' einst geh'n.

Gewidmet in inniger Liebe und Treue von Deiner untröstlichen ,
schwergeprüften Gattin, Kunigunde Zapf . deinen herz- j

lieben Kinderchen Dina , Margot und Hansi .
Karlsnihe-MQhiburg, Wellerstadt Erlangen . B32988

-V.'r -'-'WAL'.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nacht J/»2 Uhr verschied unsere Bebe Matter , Schwie¬

germutter und Großmutter

Christine Kunkel Wwe.
geb. Scbmid

im Alter vco 68 Jahren. B82989

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karisrnbe -MCMburg , den 27. Oktober 1916.
Die Beerdigung findet Freitag, den 29 . Oktober, nachmittags

*/«4 Uhr , von der Mühlburger Leichenhalle aus statt.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme an dem uns so schwer betrogenen Ver¬
luste sagen wir allen ein herrliches Vergelts
Gott. Besonderen Dank dem Herrn Stadtpfarrer
Hesselbacher , seinen Herren Votgesetzten nnd
Kollegen, dem Verein badischer Zugmeister für
die ehrenvollen Worte , sowie dem Arzt ond
den Schwestern des städt . Vlnzerrtinstoanses ffir
ihre Mühewaltung. 13568

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Margarethe Horch , geb. Maier.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem schweren
und herben Verluste unseres lieben und unvergeßlichen Gatten
und Vaters

Lorenz Wiedemer
spreche ich meinen herzlichen Dank aus. Besonderen Dank der
Großherzoglichen Hoftheater - Direktion für die schönen Kranz¬
spenden und den erhebenden Grabgesang , sowie seinen Mit¬
arbeitern . Auch herzlichen Dank dem Verein der Wagenbauer
für die Kranzniederlegung am Grabe des teuern Entschlafenen .
Besonderen Dank den Barmherzigen Schwestern des Bernhardus-
hauses für die aufopfernde Pflege. 13594

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Rosa Wiedemer Witwe nebst Kindern.

Für die vielen überaus herzlichen und wohltuenden Beweise
der Teilnahme , für die vielen herrlichen Kranzspenden anläßlich
des Hinscheidens unseres lieben, unvergeßlichen einzigen Kindes

sprechen wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank aus ; insbeson¬
dere Herrn Geistl. Rat Bodenstein für die trostreichen Worte an
der Bahre ' unseres Kindes , den Mitschülerinnen und Freund¬
innen der höheren Mädchenschule für den erhebenden Gesang ,
dem altkatholischen Kirchenchor , dem Gesangverein Goncordia
und der Gesellschaft Herulia für die übersandten Beileidsbezeug¬
ungen und all denen , die ihm die letzte Ehre erwiesen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Emil Heck , Landsturmmann

im Res .-Inf.- Reg. 40, z . Zt im Lazarett
Josefine Heck , geb . Schneider .

Karlsruhe , den 27. Oktober 1915. 13688

Trauerbriefe und Danksagnngsäarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Oruekerei der „Hudisclieu Presse "

5trchndHittkch Allerheiligen .

W
NSblb

SamStag . de« 30 . dS . MtS . fahren vormittags von 1# Uhr
ab W« Wagen der Linie 8 in beiden Fahrtrichtungen über Durlacher
Tor zum Friedhof ; bei Bedarf verkehren Ginsahwagen in seitab -
ständen i.' . 10 Minuten zwischen Mublburger Tor und Friedhof
mit Anhän .^ wagen. Linie „4" Hauptbahnhof — Friedhof über Karl -
straße erhält Anhängewagen .

Am Sonntag , den 31 . ds . MtS . nnd Montag , den I. No»
vember dS. Js . wtrd außerdem zwischen Südendstrasie und Fried»
Hof über Karlstraße und vom Hauvtbahnhof über Ettlinger strafte
zum Friedhof in beiden Fahrtrichtungen ssünfmiuutenbetrieb ein-
gerichtet. Alle Einsatzwagen erhalten Kennschilder mit entsprechen-
der Aufschrift.

Fahrgelegenheit nach dem Friedhof bietet auch die Lokalbahn;
die bei den Schaffnern zu lösenden Gemeinschaftsfahrscheine berech-
tigen zum Umsteigen am Kühlen Krug.

Gemeinschaftsscheine, gültig für Städt . Straßenbahn und Draht -
seilbahn Durlach werden letztmalig an . Allerheiligen ' ausgegeben ;
der Bergbahnbetrieb wird vom 2. November ab eingestellt.

Karlsruhe . 25 . Oktober 1916 . 13616
Städt . Straßenbahnamt Karlsruhe i. B .

Zu Allerheiligen
empfehlen wir unsere reiche Auswahl in

Trauerkränzen
aus edelstem deutschem Waldmaterial .

Wilh. Brehm, to&h . baö .Hoflieferant
Kaiserstraße 154 . ViktoriastraBe 5 .

Prompter Versand nach auswärts. 13670

Die zur Nachlatzmaffe des Bauunternehmer« Leop. Schmidt,
hier gehörigen 12816 .8.8

Baumaterialien und
Bangerätschafte «

Tonröhren, Wasserteituugsröhreo , Sttme, Vorsatzmaterial, Hölzer,
Diele«, Van-Schuppen a. Hütte«, ferner Baumaschine«, als :

Turmdrehkrane. Betonmischmaschinen, Bauwinden , Elevatoren ,
KettenzSqe, Eisenschneidmaschine, Hohlstewmaschke, Werkzeuge nnd
Geräte aller >rt, BSromobiliar werde» hiermit dem Kreihand-
verkauf ausgesetzt .

Nähere Auskunft erteilt :
Nachlaßverwaltnug : Earl Naget .

Karlstr. 18 . Karlsruhe . Telefon Nr. 108.

Restauration Bub
Heut« 4 Uhr

M Mir - ind ilvirlft
tBlnnsen ). Verkauf üb. die Straf !?,
wozu höflichst einladet ©33009

eint Bub . Kaiseralle« S7.

Damen
bietet sich günstige Gelegenheit
zu gründlicher Erlernung der

Buchführung
sowie sämtl. kauft» . Fächer
durch erfahreneniu derPraxis
stehenden Buchhalter
Erfolg gewährleisipk.
Honorar mäßig, Teilzahlung .

Angebote unter 5833001 an
die Geschäftsst. d. . Bad . Presse"

bekannt billigst

WflhelMstr . 34 m >.
Karlsruhe . ,«

Kriegsangehörige extra Rabatt .

Da bin icti
zu bezahlen die höchsten Preise für
abgelegte Herren - u . Damen¬
kleider , Schuhe, Stiefel usw . Bs » ,
3.1 R . Billig . Nlarknrafenstr . t/ T

Gebr . Möbels
sowie ganze Haushaltungen kauft

stets Frau Mal . Gutmann ,
B-»'° Zähringerstr . ÄZ .

An - und Perkaufsgeschäft .

Beamter ,
24 Jahre , wünscht mit Vorurteils -
freiem kath . Frl . zwecks sp . Heirat
in Verbindung zu treten . Ernst-
gemeinte Anträge , womöglich mit
Bild , unt . B33012 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse.

" Verschwie¬
gen !). zugesich. Vermittlg . verbeten.

Existenz oder
Nebeneink .

Leists. Fabr . in Schuhcremen ,
Lederfetten :c. sucht Berbindg .
mit in einschl. Gesch. gut eingef .
Herren gegen hohe Vrovision .

Slngebote unt . ®3301l an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

vm

BrMaMrmg
mit 3 großen Saphiren u. 4 Bril¬
lanten , der am Dienstag , den 12.
d . M . in einer Privatwohnung ab-
Händen gekommen , ist gegen gute
Belohnung abzugeben bei Jock ,
im Laden Kaiserstr . 141 . B32S57

Gelberiben
liefert iu Waggonladungen und
zentnerweise zu billigsten Preisen

Schöpf ,
Anaartenstraße 24, 2. St .
13591 Telephon 2826 .

IW IsM MM
Kleines - Cut - Kauf .

I » der Nähe von Karlsruh «
wird ein kleines Gnt womöglich
mit Villa u. Stallungen :c. zu
kaufen gesucht. Augeb . mit Bild u .
Preis wolle man unt. Nr. B3L995
an die . Bad . Presse' senden.

Gebrauchtes 2.2
Klavier od . Piano ,
schwarz , zu kans«n gesucht. Ange -
böte mit Preis unt . Nr . 5832962 an
die Geschäftsstelleder . Bad . Presse' .

zu kaufen gesucht. Angebote u.
Nr. B32S9S an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse" erb.

Zu kaufen gesucht :
Spiegelschrank, Waschkommode ,

Nachttische , gut erhaltene Betten ,Diwan oder Sofa , Tisch , Vertiko.
Stühle , Teppich u . Kleiderschrank.
Angebote unter Nr . B32771 an die
Geschäftsstelled . . Bad. Presse"

. 2.2
zu kaufen ge -

-r- . . . . sucht. Ange¬
bote unt . Nr . B328S3 an die Ge -
schäftsstelle der . Bad . Presse" erb.
Hosto ? mit zwei Flügel
gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preisangabe , sowie
der Höhe u. Breite unt . 9332680 an
die Geschäftsst. d . „Bob. Presse"

. 4 .2

MienliilgMW geluA.
B32968 Baumeisterstr . 32 . l Tr
Kochherd fof* äu kaufen
B33010

gesucht .Amalien straße 43.

Grauer Uramnlel ,
gebraucht, für kleine, gesetzte Figur ,Oberweite 108—110 , von Soldat
zu kaufen gesucht.

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 5833018 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse" erbeten.

Guterhalt . Ulster f . mittl . Größe ,
sowie Äouvers .-Lexikon. neue Auf-
läge, zu kaufen gesucht. Angebote
nebst Preisang . unt . Nr . 5832970 cm
die Geschäftsst. d . . Bad . Presse" erb.

Zu verkaufen
sehr billig zu verkaufen. 5832518
5.1 Levy . Martgrafenstr . 22.

Gebrauchtes «- chlaszimnier mit
einem Bett u. dreiteiligem Spiegel ^
schrank billig abzugeben. 5832848
Levy & lümmle , Möbelgcsch .,
5.1 Markgrafenstr . 22.

Gebrüder

charff
Kolonialwaren nnd Weine en gros. (Telephon 741 ).
Karlsruhe : Amallenstr. 27, Bernhardstr. 8,

Rheinstraße 34 a-
I4.nielinKen,Tcutsclineurent,EsrKenstcin ,

Lilnkenheim , Hagsfeld , Blankenloeh .

narnelade
ist in bekannter Oüte und Wohlgeschmack wieder

eingetroffen . Wir empfehlen :
gemisehte Marmelade , . Pfund 44 Pfg .
Frischobstmarmelade . . . Pfund 52 Pfg .
JBwetsehgrenmarmelade . . Pfund 56 Pfg.
Johanntsbeermarmelade . . Pfund 60 Pfg .
Stachelbeermarmelade . . Pfund « O Pfg .
Erdbeermarmelade . . . . Pfund GO Pfg.

1 Pfd . «Dosen (Äü 60 pfg.
Statt teurer Butter :

iVlarmelade .
13576^

GelezcheitÄNs !
Eine neue Schlafzimmer -Ein¬

richtung ist zu verkaufen . B32986
Amaltenstr . 17 . parterre .

FeueMem söifenltöroKh
mittelgroß , in sehr gutem Austande
ist sofort zu verkaufen . B330W.2 .1

Stefanieustraste Sit , parterre .
Laden - u. Warenregale ,
sowie Ladentheken sehr bill. abzug.
Tjevy & Lümmle , Möbeigesch ..
5g«84j Markglnfenstr . 22. 5 .1

Großer Salonspiegel , eichen , auch
alsProbierspiegelpaffend . lSchreib -
kommode (Biedermeier ) , 1 Koniol
mit Spiegel (Biedermeier ), billig
abzugeben. B32584 .2 .2

» ppZe . Möbelgeschäft,
Steinstraste 6.

Billig zu verKausen :
Spiegelschrank, Bücher, Kleider-

schränke , kompl . Betten , Roßhaar -
matratzen , Federnbetten , Nacht -
tische , Nachtstuhl, Plüschgarnitur .
Tische , Kommode, Schreibrommode,
gr . Schreibtisch, Bürostuhl , schöne
Stühle , eichen u . nußb . Salon -
schränkchen , Staffeleien , Säulen ,
Zier - , Bauern - , Spiel - u . Nähtische ,
Konsol vergoldet m . Marmorplatte ,
Küchenschrank , Gasherd , gr . Holz -
kiste für Küche.

Epple , Möbelgeschäft,
©32586 Steinstraste <>.

Iu Verl . : Sehr schönes Büfett ,
Schreibtisch, gr . Spiegel m . Konsol ,
Bett , kpl., Waschkommode , Schrank,
Stühle , Küchenschrank , Herd, alles
sehr billig. E . Fröhlich . Uhland-
straße 12. An - u . Verkauf . B32S45

Vollständig. Betten von 30 Jt an,
Betten mit Rost und Polster 15 ^ ,
Küchenschrank 12 ^ . Schränke, Kom -
moden u. s. w . sehr bill. An- u . Ver-
kauf , Kronenstrafte 1. B32750

Nähmaschine Ä
» 32760 « chillerstr . »7 . IV .

2 fdjötie Herrenräder , noch neu.
äußerst billig abzugeben.
B32890 Lesstngstr. Laden.

W Wer WIMM "LT
S&Q979 « avelleustr . 74 , III.

Browning -Pistole und
Hensoldt-Prismenselbstecher

zu verkaufen. An - u . Berk.-Gesch.
von Leyy . Markgrafenstr . 22 . 83yat6

Offizierssattel mit Zubehör ,
-Litevka und -Schnürschube , ge-
braucht, gut erhalten , Offiziers -
mantel . Ueberrock und Lack- Reit -
ftiefel , neu , zu verkaufen.
B32953 .2.1 ttörnerstr . 22 , Part .

Infanterie -Mantel für mittlere
Figur billig zu verkauf. B32939

Kla «vrec!' tstrak<e -1 . vart .
Slhivarz. giiterhaltenes grnucncapeö
für ältere Frau passend , billig zu
verkaufen . B33016
Marie - Alexandrasir . 10 . 2 . St . lks .

Gut erhaltene , schwarze

Reitstiefel
Gr . 41 , sowie graue Litewka ,
billig zu verkaufen . 13584

Boeckhstras - e 34 , 3 . Stock .
Schöner B33007

Seiden-Pmscher.
Männchen, sehr wachsam , in gute
Hände billig zu verkaufen.

E . Itupp , Kriegftr . 60 , 2. St .,Nähe der Kronenstr .
Echter Saanenzuchtbock.
diesjähr . m . Zuchtschein , preiswert
zu verkaufen . B33013
Münch , (ilrümvet t ersb ac ' lt .^
Zu verkauf «« : Hühner . Enten .

Tauben u . Hasen , event. Garten zu
vermieten weg . Einrückg. Zu erfr .
3332931 Schiiqenstr . 51 , 4. St .

giniae eleht. Batterien
weil überflüssig, billigst abzugeben.
Angebote unter Nr . 13327 an die
Geschäftsst. d . . Bad . Presse' erb. 3.3

Ein Herbstmantel und eine
Blns «, für junges Mädchen pass.,
billig zu verkaufen . B32S62

Ailgartenstraße 31 , Hths . 1 . St .
schöner schwarzer Nadmantel ,

für ältere Dame pass. , billig z . verk.
Ebenso Samthut für Madchen,
Trauerhut , älter . Mädchenmantel .
Wo sagt unter Nr . 32998 die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse"

. 2.1
Ein neuer und ein

blauer Inf . Extraroö
etragener

zu ver-blauer Inf . vxtrarock zu ver-
kaufen. — Anzusehen nachmittags
<«oethestr . 4» . III . lks . B32980

Guterhalt . H .-Anzua , Webers
und Mantel zu verkaufen. Näh
2332972 ftnrlftr . !). 2. Stock .

2 Überzieher, 1 schwarzer Geh -
rockanzug , sowie 1 schwarzer Tuch-
rock mit Weste , alles noch sehr gut
erhalten , zu verkaufen. Zu erfra -
gen unter Nr . B32919 in der Ge¬
schäftsstelle der „Bad . Presse" .

Seiner Waiz . WWimM
Gr . 44/46 , schwarzer Tuchmautel ,
lila Emvirekleid . Gr . 44 , alles
wenig getragen , billig zu verkaufen.
B32994 Adlerstr. 26 , III.

ifl® . . .W.
Ueberrock <blau >, billig zu verkauf.
Wo sagt unter Nr . 32999 die Ge-
schäftsstelle der ..Bad . Presse"

. 2.1

i <Paar Stiefel
Kalbleder , mit Haaren u . haarae -
füttert , Größe 43 , erstklassig , für
Ski . Auto, 2 Geradhalter , 8 und
12 Jahre , alles neu , zu verkaufen.
B33003 Vorliolzstr . 58 , 1 Tr . r .

Frische

chellfWe
kleine A
Pfund Pfg .

Pfund
mittlere

Ä 60
Pfg .

Pfg .

Diese letztere Sorte nur \
in den Filialen 5wrl Fried -

i richstr . 3, Akademiestraße,
Ecke Karlstraße u . Kaiser-

j Allee , Ecke Uorkstraße er- !
! hältlich. 1358? !

FrW UWkszerle

Stocksische
^ Pfund Pfg .
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Karlsruher Männerturnverein.

magufjjjlH Mädchen - Abteilung

(für Schülerinnen ) 1356G

Dienstag von 'U3— Uhr und Freitags von 3 — 4 Uhr in öer Zentral»
wrnhalle ; Bismarckstraße 16 . Anmeldungen daselbst und beim Vorstand.

„ jn feiner Familienpension d . West-
,stadt können geb. Herren od . Damen

Ä '«° WillA ' II. SWItn
teilnehmen . Angeb . u . Nr . ©32787
an die Gefchäftsst . der „Bad . Presse "

Die ersten Waggons _

Teiiware «
ans neuem Mehl

Gemüse-
>ff» 5)iniie(i!
Pfund 49 Pfg .

Moroni

Pfund

Kartoffeln ,
nur prima Gebirgslvare , sind ein -
getroffen und empfehle im Lager

iMarrenstr . 63 , abgeholt 13590
per Zentner 4 Zy

frei Keller per Zentner 4

SdASr » ? ,
AuaartenstraHe 24 , Ii. Tel . £826 .

Diwans
neue , gr . äluähiahl . b . 28,35 u .40 ./f
an . hochf . Dessins v . LS .s an . 83,—,,
2 .2 R . Ktthler , SihüHcnftr . 25.

Stet en -Angebote.
Tüchtiger , sicher arbeitender , voll-

ständig militärfreier 2.2

KgMment - MWlter
oder $ nd) f] Qllerhi

zum sofortigen Eintritt gesucht .
Gefl . Angebote mit Zeugnisab -

schriften , Lebenslauf und Gehalts -
ansprüchen u . Nr 13528 an die Ge-
fchäftSstelle der „Bad . Press « " erb.

Zum möglichst sofortigen Eintritt
wird ein jüngere »- tüchtiger

Bürobeamter.
Maschinenschreiber u . Stenograph ,
welcher in Lohnverrechnung und
Nachkalkulation Kenntnisse besitzt ,
gesucht. Angebote mit Gehaltsan -
sprüchen an 13565 .2 .1

Maschinenfabrik Louis Nagel,
Karlsruhe .

Für kaufm . Büro in Karlsruhe
wird zum sofortigen Eintritt ein

Kontonst
oder eine Kontoristin gesucht .
Angebote mit Gehaltsanspruchen
unter Nr . 13572 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erbeten .

Kommis- Gesch
Für ein Kolonialwaren - Geschäft

wird zum sofortigen Eintritt ein
solider , tüchtiger , zunger Mann für
Kontor u . Reise und ein solcher als
Magazinier gesucht. — Angebote
unter Nr . 13500 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse ". -3.3

Tüchtiger , zuverlässig arbeitender

Expedient und
Fatzkontloiiem

don hiesiger Großbrauerei per so-
fort gesucht. Angebote mit Ledens -
lauf , Zeugnisabschriften und Ge-
haltZansprüchen unter Nr . 13567
an die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten. 2.1

Hauptvertretung zu vergeben.
Alte deutsche Lebensversicherung ? A . G ., die auch jetzt noch Lebens «

Versicherungen mit Einschluß der Kriegsgefahr übernimmt , hat ihre
Hauptagentur für

Karlsruhe
mit ansehnlichem Inkasso neu zu besetzen.

Kautionsfähigem , gefchäftsgewandten Herrn bietet sich Gelegenheit
zur dauernden Existenz . Rüstiger KriegSinvalide findet Berücksichtigung.

Angebote unter Nr . 4511a an die Geschäftsstelle der „Bao . Presse ."

Jimmtrlkiite. Zklnrnwbritkl,
Kaiihiltsarbeitkr

gegen hohen Lohn sofort gesucht . 13547 .4.2

Tos . ESLireijpjp , « er - Allll 5.
Eisenbetonbau .

Röster gesucht .
3ilv unsere Malzkafseeriisterei suche» wir zum sofortigen

Eintritt tüchtige Arbeiter . Gelernte KaffeerSfter bevorzugt .

Kathreiners Malzkaffee - Fabrik G . m. b. H..
arlöruhe - Rheiuhafen . 13574

Kaufmann. Verein für
weibliche Angestellte .

Erbprinzenstratze 26 , II .
Bereiusabend ted . Freitag ' 1,9 lt .
Kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder und Prinzipale .
Sprechstunden tägl . v . ' 1,16—1 Uhr.

Für das Kontor eines leb
Großgeschäftes für sof. oder später
Ä tüchtige

S Herren
aus gut . Fam . ges. Beding , flotte
Handschr., mögl . Stenogr . , Schreib -
masch . kund., im Rechnen bewand .

Angebote mit Gehaltsanspruchen
unter Nr . 13542 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse "

. 2 2̂

Fmltin

Tüchtige branchekundige

Veriräiiterin
für ein Haushaltungs - Geschäft
gesucht .

Angebote mit Zeugnisabschriften
und GehaltSansvrüchen u . Photo -

raphie unter Nr . 4484a an die Ge -
chäftsstelle der „Bad . Presse " erb.

Lehrmädchen
für den Laden bei sofortiger Be¬
zahlung gesucht . 13562 .2.2

Fa . August Schulz ,
Jnh . : Ernst Finkenzeller .

Wäschegeschäft, Herren str . 24.Gesucht
1—2 tüchtige , gelernte Werkzeug -
dreber zu höchsten Lohnansätzen
bei sofortigem Eintritt .

lMzeugfabrik Relshauer fl.G
4506a Rastatt .

Hnsläuter .
der auch Lichtpausen anzufertigen
und Büro und Zeichnungen in
Ordnung zu halten hat . zum baldig .
Eintritt gesucht . 13583

Elektra ' DaWslnrdi
'
ncn-Gtsellschast.

LiiMrasie 5 .

s Kausbursche ZA
zur Aushilfe .

Während den Monaten November
und Dezember findet ein fleißiger
junger Mann mit guten Zeugnisse »
lohnende Beschäftigung bei

iv . Wilhelm Dötting .
13564 Ritterktras »? . 8 .1

Gesucht per sofort §
1 Sfeftrlittf »« >■ mein kaufmännisch .
Büro mit g" ' «' r Schulbildung , sowie
Ä Lehrlin ^ -' Elektro - Jniiallation .

Maitz ;,
Elektrot - chn . JiistallationZneschLst .Karlsr . - Miihlbur -' . Rhciufir . 1;' .

Lehrling
auS guter Familie , möglichst per
sofort gesucht . Event !, jlost und
Logis im ' Hause . 448Za .3.3

Schräg & Heinsheimer ,
Malzfabrik . Bruchsal

Gesucht für sofort zuverlässiges
Mädchen als

ReslamalioilOWii !
sowie fleißiges für Zimmer und
.Hausarbeit (alö Aushilfe ) .
13593 Wilhelmstrahe üü .

Ein vertrautes , älteres Fräulein
oder auch iunge Witwe ohne Kin-
der wird als

ßsttzksAerin
in eine kleine Haushaltung ohne
Kinder bei guter Bezahlung perr- £—-1 oder später gesucht. Eine
. eißige , tüchtige Person findet an-
genehme , dauernde Stelle . Aus -
führliche Angebote mit Zeugnisab -
fchriften und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 4509a an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbeten .

Stütze
in allen Zweigen im Wirtswesen
erfahren , sofort in ein größere ?
Restaurant gesucht. Ältere Person
Person bevorzugt . Angebote unt .
Nr . 13459 an die Geschäftsstelle
der . Badischen Presse " erbeten.

»Sff w Miidchen
wo möglich vom Lande in kl . Pen -
sion auf 1 . Nov . gesucht. Näheres
bei Zirn . Kaiserstrahe 187 . IV .

(Sil ! IjUges 1 M m
das sich willig allen häuSl . Arbeiten
unterzieht , findet gute , dauernde
Stellung . ©32976

Ettlingen . Waldstr . 5.
Suche auf sofort od . 15. Nov . ein

Mädchen
von 14—15 Jahren . Gute Behand¬
lung zugesichert.

Frau Anna Röckle ,
Wössingen , Bruchsalerstr . 89a .

« r - Tüchtiges Mädchen -» c
sofort gesucht. 13592

Yorksiraße 21 , 2. Stock.
Fleißiges , saubere? Mädchen ,

das schon gedient hat u . gute Zeug -
nisse besitzt , auf 1 . Nov . zu klein.
Familie gesucht. Näheres B33004

Hirschstrahe 3a , parterre .
Mädchen , welches schon gedient ,

für kl ., bess. Haushalt gesucht zum- - -
. 6n . B32I1 . Novemb . Kaiserstr . 993

Einfache « , gediegenes BiLdchen .
das alle Hausarbeit versteht , auf
1 . November gesucht. Vorzustellen
Waldstr . » I . Laden . p2914

Ältere alleinstehende Frau oder
Mädchen, welch , mehr auf ein Heim
als höh. Lohn sieht , sof. od .' 1 . Nov.
zu 2 Kindern gesucht . Zu erfra -
;: cn Wilhelmstr .2 . Stfr . . II . B32913

Braves , fleißiges Mädthen wird
wegen Erkrankung zu sofortigem
Eintritt gesucht . B32933 .2.1

.Unrlfttnfce 64 . pari , lks .

iiü junges MWll
für tagsüber ?,u Kindern auf 1 . Nov.
gesucht . Hoflieferant Brehm ,
13571 Viktoria » ? . 5 .

junges Mädchen oder Frau wird
nachmittags für häusliche Arbeit
und auch Nähen gesucht . Angebote
unt . Nr . 8332997 an die Geschäfts -
stelle der ..Badischen Presse "

Jüngere , zuverlässige v.' tonatö -
fran sofort gesucht tür morgen ? 2
Stunden u . nachmittags 1 Stunde .
Hu erfragen morgens von 10—12
u . nachmittags von 4 Uhr an .
©32977 iivrnerstr . 14 . 3 . Siock.

Zuarbeiterinnen
für Rock und Taille , sowie ein

Lehrmädchen
gei urt,t. 13522 .3.2

Eiiim > Solioch , Scrrenstr . 11 .

Wellie NMimiSerl »
aus Wasseuröcle gesucht . B32969

Baumeisterstr . » S, 2. St .

wilmmmll*

Singer
Zamilien -

j
Nähmastbinen |

sind hervorragend in Dauer unö Leistungsfähigkeit . |

Unbegrenzte Garantie . |
Reparaturen SÄS kostenlos , i

jr 12276 .5 5 U

Stellen- Gesuche .
Verheirateter , militärfreier
Suchhalter ,

gründlich u . zuverlässig , durchaus
erfahren in allen Büroarbeiten ,
sucht sofort oder später Stellung .
Angebote u . Nr . B32932 an die Ge-
fchäftsstelle der „Bad . Presse " . 3.1

Junger Mann
33 Jahre alt , sucht Stellung als
Kassier, Aufseher od . ähnl . Posten .
Angebote unter Nr . ©32859 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

Junges Fräulein
sucht Stelle als Vertäuferi » ,
gleich welcher Branche . Angebote
unter ©32912 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ".

Tüchtige Rockarbeiterin , welche
auch im Anfertigen von Jacken
ziemlich bewandert ist, sucht auf
1 . Nov . Stelle . Zeugnisse stehen
zu Diensten . Gefl . Angebote unt .
Nr . ©32956 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ' erbeten .

Den Herren Prinzipalen em¬
pfehlen wir bei Besetzung offener
Stellen unsere Mitglieder als

Stenotypistinnen ,
Hontoristinnen,
HaschinenscMerinnen.
Angebote stehen gerne zu

Diensten.

Kontoristinnen -Verein ,
ehem . Schülerinnen der Handels¬

schule Merkur ,
Karlsruhe , KarlstraBe 13,

Tel. 2018 .

Besseres Mädchen
25 Jahre alt , da » gut bürgerlich
kochen, etwas nähen , bügeln und
servieren kann, sucht Stellung in
in kleinem , feinem Haushalt zum
15. November oder später, eventl .
auch als Zimmermädchen . Baden -
Baden bevorzugt . Angeb . u . ©3L633
an die Gefchäftsst . d . Bad . Presse . 2 .2

Alleinstehendes , besseres, älteres

Mädchen
mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle , sofort oder später , zu 1 b,S
2 Kindern , auch tagsüber . ES wird
mehr auf gute Behandlung als auf
hohen Lohn gesehen.

Zu erfragen unter Nr . B32960
in der „Bao . Presse ".

Aesseres NMen . &?tl
nähen , bügeln und servieren kann,
sucht zum 1 . oder 15. November
Stellung in kleinem,fein . Haushalt
als Zimmermädchen oder Allein -
mädchen zu alt . Dame nach ausw .
Angebote unter Nr . S033O16 an die
Geschäftsstelle d . „Bad . Presse " erb.

Ein junges , fleißiges Mädchen ,
das sich willig der Hausarbeit unter -
zieht , auch Liebe zu Kindern hat,
sucht sofort oder auf 1 . November
Stelle . Kaiserstr . 126 , 2 Tr . B" ""

Putzfrau sucht sofort Arbeit ,
evtl . Monatsstelle . Angebote unter
Nr . » 32915 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ".

Auf haben wir

{ ({II
hier und auswärts zn vermieten

MWburger Brauerei.
vorm . rciherrl . von Seldruecksche

Brauerei . 8883

in verkehrsreicher Lage , mit Swti «
zimmerwohnung . für jedes Geichäst
geeignet , ist zu vermieten . 5158*

Näheres Karlttrasie 78 . 2.
In c uter Geschäftslage , in mxL,,ict

Nahe der Kaiserstrake , ist ein
schZKer Laöen

für em Koiisuuigeschäft geeignet ,mit Limmer u . Keller auf sofort
billigst zu vermieten . *

Ängebore unter Nr . 12222 an die
Ge ' chäftsjtelle der „ Bad . Presse " .

Woh .iANy öder Büro
_ . zn vermiete ».
!? r »cd ^ ichsv >at ! 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
ans sosort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt (0
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus -
eiaenlümer im 4 . Stock . 5419 *

Waldstr . 44, 2. St. ,
große , schöne liZiinmerwohnung
init Bad . Mans . u . Zubehör , elektr .
Licht u . Gas sosort zu vermiete » .

Näh . daselbst part . t>209

Schone 3- 4 3ittiuiernjoönittta
mit gr . Balkon u . allem Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres Lndwig - Wilhelmstr . 1« .
3. Stock , rechts . 8512*

Werderstraße 1.
3 Zimmer > Wohn«

mit Alkoven n . sonstigem Zubehör
per sofort zu vermieten . 374b'

Zu erfrag . Werderstrafte S , ll .
^ intMüf KNche und sehr großer .

hellerArbeitsraum . gut
heizbar , zu vermieten . B31467

Baumeisterstr . 50 , Ateliergeb .
Geibelftraße 3 sind 2 Zimmer int
5. Stock sofort oder spät, zu ver-
miet . Näh . 2. Stock. B30432 .10.9

Kaiserstr . 70 , 1 Treppe lks .. schone
3 Zimmer -Wohnnng auf 1 . Nov.
od . später zu vermieten , ev. Miets -
Nachlaß . Näh , daselbst. 13589 .3.1

Kaiferstr . 177 . Hinterh . parterre ,
L Zimmer , Küche zc . auf 1 . Nov.
an kleine Familie zu vermieten .
Näheres Hinterhaus 1 Treppe od.
Wattstr . I . Mühlburg . B32983 .2 .1

Karlftr . 93 ist eine Wohnung von
1 Zimmer u . Küche per sofort od .
später zu vermieten . B32839
Näheres Querbau 2. Stock.

Schühenstratze 25 , 2. St ., schöneo .m

Schützenftr. 47 ist eine 3 —4 Zim¬
merwohnung , evtl . mit Badzim
mer , auf sofort oder später zu
vermieten . B32987 .3. 1

Tullastr . 74 Dreizimmerwohnung
sofort zu vermieten . Näheres da-
selbst 5 . Stock. « 32334.5.1

Weltzienltr . » 2, 3. St . rechts, ist
eine schöne :t Zimmerwohnung
mit eingerichtetem Bad u . Zubeh . ,
auf sof. oder 1 . Nov ., wegen Weg-
zua zu vermiete » . B32198 .4 .2

nzuseh . zwisch. 3— 5 Uhr nachm.
Winterstrasie 4« sind 4 Zimmer
auf sofort zu vermieten . Näh .
parterre . 8564

Norkstratze 49 , I .St . , ist eine schöne
Dreizimmerwohnung mit Bad so-
wie reichl. Zubehör auf sofort zu
vermieten . Näh . 2 . St . 11339
^ ein möbliertes Wohn -

und Schlafzimmer
eventuell mit Salon an besseren
Herrn od . Dam « zu dermiet . Näh .
©32984 .2. 1 Waldhornstr . 55 , II .

Gut möbl. Zimmer mit Frühst,
u . Mittagstisch 12 M die Woche zu
vermieten . Kaiserstr . 168, V , zwi -
sckixn Douglas - u .Hirschstr. B32875

In gutem Hause Zimmer , mit
oder ohne Kost, zu vermieten . An-
zusehen nur vormittags bis 2 Uhr.
B325SI Narlftraste 96 , III.

Möbliertes Zimmer mit Kaffee
ist für 4 M die Woche zu vcrm .
Zu erfragen Gliimerstrafie 18 . IV ,
bei Koch. B32483

Gut möbliertrs , großes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten in freier Lage
sofort oder später zu vermieten .
B29430 ? ernbardsir . 17 . 2 Treppen .

Freundl ., schön mSbliert . Zimmer
ist sofort an Fräulein billig zu
vermieten . Näheres Waldhorn -
strafte 22 . 4 . Stock. B32982

Fräulein hat schön möbliertes
Uiit elektr. Licht an bess.

lllUltiltl Herrn od . Dame zu ver-
niieten . Angeb . unt . Nr . B32917 an
die GeschäftSst. d . „Bad . Presse ".

Freundl . möbl . Zimmer , part . ,
mit besonderem Eingang , heizbar ,
zu vermieten . Preis 10 Jl .
©32922 Rilppurrer Straße 54 . pt .

Heizbares , freundlich möbliertes
Zimmer , nahe b. Bahnhof , ist so-
fort zu vermieten . Zu erfragen
Winterstraße 28 . 3. St .. t . ©3iQ76

Schönes , freundlich möbliertes
Zimmer . Kaiserstr . 135, 2 Trep .,
b. Markiplav zu vermiet . ©«»,, .2 .1

Gut möbliertes Zimmer mit 2
Betten sofort oder später eventl .
mit Küchenbenütznng zu vermiet .
Zu erfragen © 32925
Aka dcmiestr . 32, Hths . , II . St . . I.

Gut möbliertes Zimmer zu ver
mieten , auch mit Klavier . B32975

§iaiser -NNee ßO , 3. St .
Sonniges , gut möbliert , «iimmer

ist an soliden Herrn od. Dame , in
kl., ruh . Haushalt auf sogleich od .
1 . November abzugeben . B32935

Noouslrafte 20 , 8 . St . . rechts .
Einfach iiiöblierke Mansarde mir

Ofeii ist sofort billig zu vermieten .
B329C6 geltPTtftrof ; e 10, 3 . St .
Vlfabemicftr. 32 , III ., jst ein freundl . ,
heizbares Mansardenzimmer l>ill .
zu vermieten . ©32950 .2.2

37a
in feiner Familie ist ein sehr schön
möbl . Zimmer mit guter Pension
zu vermieten . ^ . © 32788r»u >, - . . ivy^ i yy
Präuerstraste 1 <, parterre , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit zwei
©etten zu vermieten .^

Douglasstr . 15, II , ist schön möbl.
wer zu per-

©32876
Zimmer mif 1 . Rovemo
mieten .

T » ilacher Allee t- , Stock, i ;t
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . B32820 .3.2

Gerwigstr . 56 , Hths . 2. St ., ist ein
möbliertes Zimmer sofort
mieten .

Kaiserstraße 22 , 2 Treppen hoch .
ist großes sonniges Balkonzimmer
mit besonoerem Eingang auf 1 .
Nov . zu vermieten . ©33006JVUV. QU UClHltCtCIl.

Kaiserstr . 34a , 2 Treppen , sind zwei
gut möblierte Zimmer <Wohn - u.
Schlafzimmer ), auch vorüderaeh . .
zu vermiete » . ©32947

jiaiserfirahe 6» , II ., beim Markt'
platz , schon . , gr ., 2fenstr ., fein
möbl. Zimmer m,t Klavier sofort
zu vermieten . ©32391

Karlfriedrichsir . 1 , 3 . St ., Eingang
Zirkel , Mitte der Stadt , ist ein
gut mäblierteS Zimmer für so-
gleich zu vermieten . ©33008

Karl - Friedrichpr . 30. 3. Stock, sind
zwei schön möblierte Zimmer zu
vermieten . ©3L780.2 .1

Karl -Wilhelmstr . 32 , 2. Stock, gut
möbl . Zimmer ohne Gegenüber ,
Haltestelle der Elektr ., sofort oder
1 . Novbr . zu vermieten . ©« « ,2 .2

Kreuzstrah « 1« , 1 Treppe hoch, er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
sogleich Kost nnd Wohnung zu
billigem Preis . ©32742 .3.3

Kreuzstr . 29, gegenüber ^d . Palais -
Garten , sind 2 gut möbl . Zimmer
zu vermieten . ©32974

Luisenstr . 72 , 2. Stock, frdl . gut
möbl . Zimmer , ohne Gegenüber ,
bei kinderlosen Leuten gleich oder
spät, preiswert zu vermieten . Auf
Wunsch Klavierbenützung . ©""*

Slhiivenstr . 5. Stock. , st ein
möbliertes Zimmer billig ^ ver-
mieten .

Zähringer Straße 8, III . ©t , 1—2
möbl. Zimmer mit 1 od . 2 ©etten
sosort zu vermieten . ©33005

Zirkel 8 , 2. Stock, reckits, sind zwei
gut möblierte Wohn - und Schlaf »
zimmer mit Klavier zu ver-
mieten . ©R717 .3.3

Schiitzenstr . 56 , Stb ., 3. St ., sind
zwei große , leere Zimmer zu ver«
mieten . ©32961

Schwanrnftr . 31 , 5 . St . , nächst der
Kronenstr ., ist ein schönes, großes ,
neuhergerichtetes leeres Zimmer
um bill . Preis zu verm . ©32951

Werkräume :
Heller Saal

oder große , helle
Parterre - Wohn « ug
für dauernd zu mieten gesucht .
Angebote unt . Nr . 13545 an die Ge-
fchäftsstelle der „ Bad . Presse ' . 2.2

Melier
angabe unter Nr . ©32959 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse "
erbeten .

Ruhige Familie sucht 4 Zimmer »
Wohnnng Südstadt bevorzugt .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . ©32965 an die Geschäftsstelle
der .. ©ad. Presse "

. 3. 1
Wolinun ? s - C>c8Uch .

Eine schöne 3 Zimmer - Wohnung
nebst üolichem Zubehör wird auf
1 . März 1916 von einer Beamten -
familie lnur große Personen ) zu
mieten gesucht. — Gefl . Angebote
unter ©32916 an die Geschäftsstelle
der_„©ad . Presse " erbeten . 2.1

3 Dimmerwohnung
part . mit Kammer u . kl . Garten
sofort ges. , passend f. Naturheil -
kundig. Angeb . unt . ©32941 an
di e Gefchäftsst . der „©ad . Presse ",

Gesucht auf 1 . Dezember eventl .
1 . Januar schöne freundliche

Zweizimmerwohnung
mit Zubehör . Angebote mit Preis
unt . Nr . B32926 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse " erb .

Abgeschlossene
Manfarden-Wohmmg

von 2 oder 1 großen Zimmer mit
Küche u. Zubehör in der Nähe deS
Sonntagplatzes auf später zu mieten
gesucht . Gefl . Angebote mit Preis -
angab ? unter Nr . B32964 an die
Geschärtsst. der ..©ad . Presse " erbet.

junges Ehepaar mit 1 Kind sucht
auf 1 . oder 15 . Nov . möbl . Drei -
zimmcrwolmung mit Küche , eventl .
Küchenbeniitzung im Zentrum der
Stadt . Angebote mit Preisang .
unt . Nr . ©32992 an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse ".

Fräulein sucht hübsch möbliertes
Zimmer in ans! . Hause 1. oder L.
Stock . Gefl . Angebote unter Nr .
©32911 u;i die Geschäftsstelle der

Badischeri Nresse" erbeten .
Anständiges Fräulein such» ein -

fach möblierte ? , möglichst heizbares

TMsAöenWWer ü
"

stita^ .̂
'

Angebote unt . Nr . ©32353 au die
Geschäftsstelle der . Bad . Preise ".



3 Milchtöpfc, I
Emaille ,

zus . 95 Pfg .

1 Bundform
95 Pfg.

1 Kaffee¬
kanne

m. Blumendek .
95 Pfg.

1 Omelette -
pfanne

mit Holzgriff
95 Pfg .

3 Weinbech ,
geschliffen

zus.
*95 Pfg .

1 Raucli -
service

mit Tablett
95 Pfg.

1 moderner
Stellspiegel

95 Pfg.

1 Klosett¬
papierhalter

95 Pfg.

I Küchen -
heil

95 Pfg.

1 Kohlen¬
becken , Eisen j

95 Pfg .

4 Putztücher

6 Gliiser -
tücher
95 Pfg

ICurzwaren
Druckknöpfe , schwarz oder weiß ,

rostfrei , gut federnd , 15 Dutz .
oder 12 Dutz 95 #

Perlmutterknöpfe , versch . Größen
12 Dutz . , 6 Dutz . oder 4 Dutz . 95 #

Schweißblätter , Trikot u . Batist ,
4 Paar oder 2 Paar . . . . 95 #

1 ] Meter Miedergurt und 3 Rollen
Sahtbaml zusammen . . . . 95 #

3 Meter Sammet -Rockstoß , schw .
oder i'arb 95 .2?

3 Dutz . Kragenstützen mit Seidel
umsponnen J-95 #

10 Stern Nähseide , schwarz , zus .)
3 Dosen Stahlstecknadcln » Q- M
3 Gros Reißnägel / ZUR' * *
•2 Dutz . Schuhnest #U120cm .

'\ Ä
1 ) Acter Gummiband / ' °
3 Meter Ringham ! , 20 Meter |Rnllkordel . 4Stück Porzel - j zuf . '.r ,

lanqnasten )
2 Paar Damenstrumpfhalter aus

<iumini 95 #
10 Meter Wachstuch spitasen, 1 Gros

ReiäJnäffcf
Rocknadein , schwarz und farbig ,

Neuheiten , 2 Stück od . 1 Stück
Haargarnituren , u-latt und mit

Sternchen
1 Meter Perl !ranzen für Lampen ,

grün , gold oder weiß . .
1 Waschlappen . 1 Frislerkanun , 1

Zahnbürste zusammen . .
1 Kreppschere , 1 Wellschere , i

Brennapparat zusammen . .
2 Stück Zahnbürsten . . . .
•2 große und 1 kleines gesticktes

Paletot -Monogramm zus .

95 #

95 #

95 #

95 #

95 #

95 #
95 #

95 #

Ipiistef* und
Stickereien

Leinen - Zwirn - pitzen für Hemden ,
8 Meter oder (> Meter . . . .

Leincn-Zwirnspitzen u . Einsätze ,
4 Meter oder 3 Meter . . . .

10 Meter Hemden spitzen )
10 Meter Wäscheborden / b' *
I Stück ä 10 Meter Wäschefeston
4 Meier Leinen -Einsätze f . Kissen
4 Meter Leincn -Zwirnspitzen . ver¬

schiedene Breiten
1 Stück = 4 1/ , Meter Doppelfcston
1 Stück = 4j0 Met. Schweizer

Stickerei -Einsätze
1 Stück = 4 . 10 Meter Hemden -

Stickerei

95 #

95 #
95 #
95
95I
95 #
95 #

95 #

95 #

Maschinen -Rlöppei -Spitzen und
Einsätze

verschied . Breiten in Abschnitten von
1J4 bis 4 Meter , jeder Abschnitt 95 #

Ifociewarew
1 Garnitur Spachtel - oder Rips-

Kragen mit Manschetten . .
1 Jackettkragcn , Rips , mit Hohl¬

saum
1 Jackettkragen , Glasbatist , best .

und 1 Spachtel - Blusenkragen .
1 Blusenkragen , Tüll mit Spachtel

iider Rips mit Spachtelzacken
1 Blusenkragen . Glasbatist mit

Falten
1 Daincnwesf « . Rips mit Hohls .
2 Blusonkratreu , Rips u . Spachtel
t moderner Stuartkragcn . . .
2 moderne Halsrüschen , schwarz

imd weiß
1 Halsrüsclie und 1 Blusenkragen
1 Taschenbügel , schwarz od . hell
1 Pcrlhalskette , weiß oder farbig

und 1 schöne Brosche zus . . 95#
1 Trauerhalskette und 1 Trauer¬

brosche Zusammen . . .
1 schwarze Perl -Uhrkette .
2 Ivinder - Lackgürtel \
1 Spachtelkragen )
1 Kindergürtel und 1 moderner

Spachtelkragen zusammen

95 #

95 #

95 #
95 #
95 #

95 #

Ein Posten

Kleiderstoffe Ha,bÄ 35

Strümpfe
is. Handschuhe
2 Paar Damenstrümpfe , schwarz

und lederfarbig
1 Paar woll . Damenstrümpfe , färb . 95 #
1 Paar Damenstrümpfe , bunt best . 95 #
3 Paar Herrcn - Schweißsocken ,grau95 #
2 Paar Herrensocken , gestrickt . 95 #
1 Paar woll . Herrensocken , platt . 95 #
1 Paar Herren - Sportgamaschen . 95 #
1 Paar Eu Iischlupfer 95#
2 Paar Ohrenschützer , feldgrau . 95 #
2 Paar Damenhandschuhe , schw .

oder farbig 95 #
1 Paar Damenhaudschuhe , Wild¬

leder imit .» 95#
1 Paar Damenhandschuhe , Trikot

mit Seidenfutter 95 #
1 Paar Damenhandschuhe , gestr . ,

schwarz , weiß und farbig . . 95 #
2 Paar Ringel - Kinderhandschuhe ,

gestrickt 95 #
2 Paar Herrenhandschuhe , Trikot 95 #
1 Paar Herrenhandschuhe , Wild¬

leder imit 95 #
1 Paar Herrenhandschuhe , Krüm¬

mer 95 #

Herren -Artikel
3 Steilkragen , verschied . Formen 95 #
2 Stehkragen , garant . 4 fach . . 95 #
2 Paar Manschetten , 4 fach . . 95 #
2 Vorhemden , glatt u . mit Falten 95 #
2 Vorhemden , Piqu6 mit Falten 95 #
2 Garnituren Vorhemd m . Man¬

schetten , farbig , zusammen . 95 #

1 Posten Regattes mit Celluloid-
schild , Kunstseide , in vielen
Farben 3 Stück 95 #

1 Posten Regattes , mit und ohne
Band Serie I . . . 2 Stück 95 #

Serie II . . . 1 Stück 95 #
1 Posten Diplomaten , mit u . ohne

Band Serie I . . . 3 Stück 95 #
Serie II . . . 2 Stück 95 #
Serie III . . 1 Stück 95 #

95 #

95 #
95 #

95 #

95 #

95 #

95 #

Selbstbinder , schmal , in verschied .
Farben , 3 Stück od . 2 Stück

Selbstbinder , breite , offene Form
2 Stück

Militär - Halsbinden , feldgrau , 2 St .
Kragenschoner , weiß , mit Fransen

1 Stück oder 2 Stück . . .
Kragenschoner , weiß , Seidenglanz

Stück
Lavalliers , gestreift ., kariert , ge¬

tupft , 2 Stück od . 3 Stück .
14 Dutz . Taschentücher , weiß und

weiß mit bunter Kante . , .
14 Dutz . Taschentücher , weiß Bat .
1 Dutz . Kinder -Taschentücher ,

weiß mit bunten Streifen . .
1 Paar Gummi -Hosenträger . .

Schuhwaren
1 Paar Kinder - Kainelhaarschuhe ,

imit . , Scimallen , Gr . 21 — 29 . 95 #
1 Paar weiße Turnschuhe , alle Gr . 95 #
1 Paar Babystiefel , Glaceleder ,

weiß und farbirr 95 #
3 Paar Endschuhe , Gr . 1,2,3 , zus . 95 #
2 Paar Endschuhe , Gr . 4 , 5 , zus . 95 #
2 Paar Kinder -Aufnähsohlen mit

Absatzfleck . . . . . . . . 95 #
2 Paar Herren - Einlegesohlen , Woll¬

filz , Kork oder imit . Pelz . . 95 #
3 Paar Herren -Einlegesohlen , Kork

oder Filz . . 95 #
6 Paar braune Einlegesohlen . . 95 #
3 große Dosen Schuhcreme Frido¬

lin 95 #

lelektr . Taschenlampe , komplett 95 #
3 Stück Batterien , ca . 3 Stunden

Brenndauer 95#
2 Stück Batterien , ca . 5 Stunden

Brenndauer 86 #

Haushalt
Emaille

1 Fleischtopf , 22 cm . . .
3 Milchtöpfe , dec . , 9 , 10 , 11 cm 95 #
2 Milchtöpfe , Netzmarmor , 13 u .

15 cm 95 #
1 Milchträger , 2 oder 3 Liter . 95 #
1 Zwiebelgestell , weiß m . Schrift 95 #
1 Konsole mit Becher , Delftmust . 95#
1 Waschbecken , 32 cm . . . . 95 #
1 Klosettbürstenhalter , weiß mit

Schrift 95 #
1 Salz - oder Mehlmetze mit Schrift 95 #
1 Salatseiher , 26 cm 95 #
1 Suppenschüssel , 20 cm . . . 95 #
1 Teigschüssel , 32 cm 95 #
1 Satz Schüsseln , 16,18,20 , Ü4cm 95 #
1 Satz Schüsseln , 20 , 22 , 28 cm 95 #
1 Satz Schüsseln , 28 und 34 cm 95 #
2 Nudelpfannen , Netzmarmor , 14

und 16 cm 95 #

Wirtschafte-
Artikel

1 Kaffeemühle' 1 Omelettepfanne mit Nickelgriff
24 cm

1 Springblech , 26 oder 28 cm .
1 Hackbeil
1 Bratpfanne , Eisen , 22 od . 24 cm
1 Leibwärmer mit gutem Verschl .
5 Teller und 1 irrotte Gemüseschüs¬

sel
1 Salz - oder Mehlmetze , Steingut
1 Fleischplatte und 5 Teller zus .
1 Kaffee - und 1 Milchkanne , Por¬

zellan , zusammen
1 Glasaufsatz
5 Weinflaschen , % Liter . . . .
4 Weingläser auf Fuß
1 Salatseiher u . 1 Fleischbriihsicb
1 Gebäckdose m .Deckel , vernick .
1 Butterdose m . Deckel , vemick .
1 Beilageschale , modern . . . .
1 Kuchenblech und 1 Kuchen¬

teller zusammen
1 Schreibzeug u . 1 Aschen schale

zus .
1 Besteckkorb u . 5 Eßlöffel zus .
1 Schrubber u . 1 Putzbürstc zus .

95 #
95#
95 #

95 #
95 #
95 #

95 #
95 #
95 #
95 #
95 #
95 #
95 #
95 #

95 #

95 #
95 #
95 #

2 Paar Scheibengardinen . . .
2 oder 3 Meter Gardinen . . .
4 oder 5 Meter Gardinen . . .
1 Meter Schürzenstoff , 120 cm
2 Meter Köperfutter , grau , 80 cm
2 % Meter Hemdentuch . . . .
2 Meter Halbflanell für Blusen 11

Kleider
1 Ponton Halbflaucllin vielen

Mu . ; orn , Streifen , Schotten
etc . jeder Meter

1 / > Meter Kleiderstoff , schwarz¬
weiß

95 #

95 #

95 #

Putz
1 weiße Sammetrose
1 Pikett weiße seidene Beeren .
2 Federpompons
2 kleine , moderne Flügel , schwarz

weiß und farbig
1 Posten Pantasies u . Flügel zum

Aussuchen , Stück
10 seidene Haarbänder , ca . 2 1/ icm

viele Farben
5 seidene Haarbänder , ca . 5 cm ,

viele Farben .

95 #
95 #
95 #

95 #

95 #

95 #

95 #

Lebensmittel
1 Dose Heringe und 1 Dose Sar¬

dinen 95 #
V2 Pfund Caeaopulver mit Zucker 95 #
1 Feldpostpackung : Asbaeh -Cog-

nac Verschnitt und 1 Tafel
Schokolade 95 #

3 Tafeln Schokolade und 1 Paket
Keks 95 #

1 Paket Leibniz -Keks \
4 Kakao würfet m . Zucker | zus . 95 #
4 Kaffaebomben
3 Tafeln Schokolade ) .. .
2 Rollen Pfefferminz J zusamm ' • "» #
Y» Pfund Blockschokolade \ .
% Pfund verpackte Malzbonbons ) ' '
2 Tafeln Schokolade *
2 Tüten Katarrhbonbons /

1 Karton Leinen -Briefpapier ,
25/25 , mit Seidenfutter . . . 95#

2 Block Briefpapier ä 50 Blatt 95 #
4 Mappen — 40 Feldpostkarten¬

briefe 95 #
2 Mappen = 10 Bogen und 10 Um¬

schläge Elfenbeinpapier . . . 95 #
50 Bogen Geschäftspapier m . Um¬

schläge 95#
25 Bogen Briefpapier mit Umsuhi .

1 Notizbuch , Bleistift , Brustbeu¬
tel und 10 Feldpostkarten zus . 95 #

1 Feldnotizbuch u . 1 Brustbeutel 95#
6 Mappen Briefpapier mit Umschl .

mit vaterländischem Schmuck 95#
10 Mappen — 50 Bogen und 50

Umschläge Vaterländische Post 95 #
3 Mappen = 15 Bogen und 15 Um¬

schläge Elegant , blau mit Silber¬
rand . . . 95#

3 Mappen = 15 Bogen und 15 Um¬
schläge .Juno-Bütten , Herren¬
format . . . 95 #

1 Schreibmappc „Immer bereit"
enthaltend 25 Bogen Briefpapier
mit gefütterten Umschlägen . 95 # I

30 Stück Empire -Postkarten mit
Golddruck 96 #

20 Korrespondenzkarten „Victoria "
mit Umschlägen , 3 Mappen =
15 Bogen mit Umschlägen
„Prinzeß -Sabine " zusammen

4 Mappen — 20 Bosren mit Um -
ihlä " '

95 #

schlagen , Leinen 95 #
1 Photographiealbum 95 #
1 Postkartenalbum für 100 Karten 95 #
1 Postkartenalbum für 200 Karten 95 #
2 Brieftaschen 95 #
1 Zigarettenetui , Metall . . . 95 #
1 Dutz . oder 2 Dutz . Bleistifte . . 95#
12 Rollen oder 7 Rollen Toilette -

.ipicr 95 #

1 Posten Damenhandtaschen St . 95 #
1 Posten Kinderhandtaschen , 2 St . 95 #
1 Posten Damen - oder Herren -

Portemonnaie . . . . Stück 95 #

Wäsche
05 #3 Erstlingshemdchen . . .

3 oder 4 Erstllngsjäckehcn . .
3 Moltondeckchen
6 Kinderlätzchen
2 Windeln , weiß oder f arbig , .
3 Hygiea - Windeln 60/60 cm . .
1 Wickeldecke , weiß oder farbig
2 Wickelbinden , weiß od . farbig
1 Kinder - Badetuch . . . .
1 Mädchenhemd , weiß oder farbig
1 Mädchenhose , weiß oder farbig
1 Mädchenrock , farbig . . . .
1 Kinderröckchen mit Leib , weiß

oder farbig
1 Mädchenhose , geschl . , marine
1 Kinder - Sweater
1 Leib- und Scelhose , Gr . 60 bis

75 cm
1 Damenhose , farbig
1 Untertaille mit y4 oder ganzen

Ärmeln
1 Untertaille mit Stickerei . . .
2 Frottierhandtücher , 40/80 cm .
1 Frottierhandtuch , 50/110 cm . *
5 Waffeltücher , 35/60 cm . . .
3 Damenbinden . Frottierstoff od .

gestrickt
4 Korsettschoner
1 Hausschürze
1 Blusen -Trägerschürze . . . .
1 Kinderschürze , Gr . 45 —70 cm
1 Knabenschürze , Gr . 45 — 60 cm
1 Lungenschützer
1 Leibbinde

1 Sofakissen , gezeichnet
2 Marktkorbdeckchen , gezeichnet 95 #
1 Bettwandschoner , gezeichnet . 95 #
1 Läufer, gezeichnet 95 #
1 Handtuch , gezeichnet . . . . 95 #

2 Rahmen
für

Postkarten
95 Pfg,

1 Damen-
Korsett ,

grau Drell ,
95 Pfg .

1 Bettach,
120/180 cm .,

95 Pfg .

1 Schreib¬
zeug

95 Pfg,

12 Feldpost¬
schachteln

95 Pfg.

1 Frucht¬
presse
95 Pfg.

11 Petroleum - i
kanne
95 Pfg.

1 Spiral -
Fussmatte

95 Pfg.

2 Paar runde
Gummi¬
absätze
95 Pfg.

1 Krimmer -
muffu . Krag 'en

zus . 95 Pfg .

1 Mütze,
gehäkelt für
Mädch . 95 Pf

Mütze 1 Südwester
für Mädch . od
Knab. 95 Pf.

1 Knaben »
lauschmiitze

95 Pfg .

1 Krimmer
Collier
95 Pfg.

1 Rock -
Bügelbrett

95 Pfg .

1 wollener
Schal , schw. ,

95 Pfg.
Flausch für

Mädch . 95 Pf
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